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Randbemerkungen zur Reife Poincares .
lVon unserer Berliner Redaktion .)

LH Berlin , 22. Juli . Prunkvoll , aber weder herzlich noch be-
geistert ist der Eindruck, den Poincares Besuch in Rußland bisher her-
vorgerufen hat . Was an Ehrenbezeugungen dem Oberhaupte eines
^ freundeten Staates üblich und vom Zeremoniell vorgeschrieben ist ,
wurde veranstaltet und geleistet . Empfang und Begleitung durch

Ausfische Kriegsschiffe , Kanonensalut , Entgegenfahrt des Zaren und
Melen der Marseillaise . Di « Schilderung _ all dieser pompösen
^ tails dürfen wir dem Telegraphen überlassen , uns interessiert es ,
einigen kleinen Symptomen nachzugehen, die Schlüsse auf die Unter -
^ 'minungen zulassen . Da sind zunächst die liberalen und radikalen

^ Mschen Blätter , die auch diese Saturnalien des franco - russischen

^ üstungsdämons nicht vorübergehen lassen , um gegen die Mark und

Knochen der Völker verzehrenden militärischen Kraftanstrengungen
°u protestieren . Ein Echo der jüngsten französischen Wahl , das ebenso -
®en ig im gegenwärtigen Augenblick zur Wirksamkeit gelangt , wie die

Agende Stimme des ermüdeten französischen Volkes , dessen Laut
die zukünftigen Gärungen ankündet .

. . Bemerkenswert ist die Enttäuschung gewisser Blätter über die

^ herigen Wirkungen des Bündnisses . Was bringt Herr Poincare ?
W*flt man . Frankreich wird seine Dienstzeit offiziell oder unter der

verkürzen , von Rußland verlangt es aber die höchsten Leistungen .
Vorteile des Bündnisses sind auf seiner Seite , die Nachteile auf

üir russischen . Die heutige Gruppierung der europäischen Mächte er-
°Met keine Aussicht auf Erleichterung der Rüstungen , eine neue

Kombination muß daher gefunden werden : das ist das russisch- franzö -
l'Ich-deutsche Bündnis .
j . Dieser Vorschlag trifft den Kernpunkt der Sache , nämlich die

^ logenheit der ewig verkündeten Phrase , das Bündnis solle nur
Frieden dienen . Er ruft den Franzosen mit nicht mißzuverstehcn -

Deutlichkeit zu : wenn Ihr wirklich den Frieden wollt , dann ver-

jpt die Revanche , streckt den Deutschen die Hand zur Versöhnung hin .

^ Ihr das aber nicht, dann laßt uns endlich mit der Phrase Eurer
uriedensaussichten unbehelligt !
. .. Ein anderes Symptom : Die seit Kronstadt auch in Rußland hos-
l^hige Marseillaise hat sich inzwischen in Rußland eingebürgert . Aber

' cht als weihevolle Hymne , in der das nationale Gefühl der befreun -
Kationen zum ergreifenden Ausdruck kommt , sondern auf russische

5^ rhältnisse übertragen , mit russischem Texte bekleidet als das , was
! ° Ursprünglich war . als der Kampfruf wider die Despotie . So klingt
Ü7* Gruß an den französischen Gast dem russischen Ohre zugleich als
uanfare zum Ansturm wider das verhaßte heutige Regierungssystem ,

sich über Duma und Volkswillen schnöde hinwegsetzt . Wie die
ubinuschka , die uralte fromme Weise der Wolgafischer , durch ihren

Sft
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*

1 seit 1904 zum Kampflieds geworden ist, das polizeiliche
lacht nicht mehr zu verbieten wagt . So klingt die schrill« Note der
ntmewden Revolution in das Prunkfest des Hofes und der noch die

' CQ<ht Mißbrauchenden hinein .
Ein drittes Symptom : Die französische Politik trägt der revolu -

«Naren Idee in Rußland klug Rechnung . Man kennt in Paris die

[
1
^

® äche des Zarismus ganz genau . Man rechnet mit der Revo -
« on in Rußland , man erhofft sie, denn von ihr erst erwartet man
e volle Verbrüderung mit der Republik , wenn das Hindernis der

Despotie beseitigt ist.
N Politik trägt der französische Ministerpräsident Viviani
- echnung . Während Herr Poincars dem Zaren huldigt , verbeugt

Viviani sich vor dem Radikalismus an der Newa wie an der

Seine , indem er eine russische Ordensauszeichnung ablehnt . Mit der

darin liegenden UnHöflichkeit mögen der Zar und seine Ratgeber sich

abfinden . Der russischen Intelligenz über Zar und Tschin hinweg

streckt Herr Viviani dadurch seine Hand entgegen . Ob sie ergriffen
wird , ob dies durchsichtige Doppelspiel tatsächlich Vertrauen findet ,
bleibt abzuwarten . Im Festestaumel , beim Donner der Geschütze,
beim Tönen klangvoller Reden pflegt nüchterne lleberlegung zu kurz

zu kommen . Aber wenn man nachträglich das Fazit der ganzen Ver -

anftaltung zieht , am Hof« aber auch in der gegnerischen Presse , dann

mögen doch Zweifel aufsteigen , wer eigentlich von den beiden in Ruß -

land um die Macht kämpfenden Faktoren derjenige war , mit dem

Frankreich sich innerlich verbrüdert sühlt . Wer aufrichtig dem

Empfinden der französischen Republik Ausdruck gab , der Präsident ,
der sich vor der Krone verneigte , oder der Ministerpräsident , der über

sie hinweg mit der Revolution liebäugelte .

t . Paris , 23 . Juli lieber die diplomatischen Unterhandlungen
in Petersburg meldet offiziös der „Petit Parisien " :

„Die diplomatischen Verhandlungen zwischen dem französischen
Präsidenten Poincars und dem Zaren einerseits und dem russischen
Minister Sasonow und dem französischen Ministerpräsidenten Viviani

anderseits , haben ihren Fortgang genommen . Nach Informationen
aus bester Quelle erstrecken sich die Unterhandlungen des Zaren und
des Präsidenten der französischen Republik hauptsächlich auf Miß -

Verständnisse, die Rußland und Schweden von einander trennen .
Schweden scheint zu befürchten , daß der mächtige Nachbar einen An -

griff plant und verstärkt demgemäß seine Armee in der Absicht , sich
vor dieser Gefahr zu schützen . Poincars soll auf das dringende Cr -

suchen des Zaren es auf sich genommen haben , dem König Gustav
von Schweden bei seinem bevorstehenden Besuche klar zu machen , daß
Rußland niemanden bedrohe . In Petersburg rechnet man sehr stark
mit einer persönlichen Intervention des Präsidenten Poincars .

Die Unterhandlungen zwischen Sasonow und Viviani drehen sich
im wesentlichen um den augenblicklichen Stand der Balkanangelegcn -

heiten . Der russische Minister des Auswärtigen soll Viviani zu ver -

stehen gegeben haben , daß er es bedauere , daß durch die Peters -

burger Streikunruhen der Enthusiasmus des Empfanges des Prä -

sidenten in Petersburg manches zu wünschen übrig ließ .
"

Weiterhin meldet das Blatt , daß der Gegenbesuch des Zaren
unumstößlich feststeht . Jedoch ist das Datum noch nicht festgesetzt.

Der Korrespondent des Blattes weiß ferner zu berichten , daß
das Attentat auf den Wundermönch Rasputin den Empfang Poin -

carös beinahe gänzlich zunichte gemacht hätte . Denn infolge des

Attentats sollen in Rußland schwere Meinungsverschiedenheiten zwi -

schen Anhängern und Gegnern des Mönches entstanden sein . Die

ganze Angelegenheit soll in Petersburg mindestens ebensoviel Auf -

sehen erregen wie seinerzeit die Dreyfusaffäre in Paris .

= Stockholm , 22 . Juli . Mit lebhaftem Interesse sieht man hier
der bevorstehenden Ankunft des französischen Präsidenten entgegen ,
dem man auf Grund von angeblich offiziösen russischen und fran -

Zösischen Preßäußerungen die Absicht zuschreibt , bessere Beziehungen
zwischen Schweden und Rußland herbeizuführen . Viel besprochen wird

vor allem ein Artikel des Moskauer Blatts „Rußkoje Slowo "
. wo -

nach Poincars den Aufenthalt sowohl in Stockholm als auch in

Ehristiania dazu denützen wird , die nordischen Staaten der angeblich
durchaus friedlichen Absichten des Zweibundes zu versichern .

Man ist, wie der „Voss. Ztg .
" geschrieben wird , in Stockholm

geneigt , den Besuch Poincares als ein hochpolitisches Ereignis von

großer Bedeutung anzusehen . Wie erinnerlich , standen im ursprüng -

ltchen Reiseprogramm Poincares nur Besuche in Petersburg und

Kopenhagen . Erst später erfuhr man , daß die nordische Reise de»

Präsidenten auch auf Stockholm und Ehristiania ausgedehnt werden

soll , und jetzt bekommt man zu wissen , daß die Aenderung des Reije -

plans aus wichtigen politischen Gründen geschehen sei.

Indessen wird in Schweden vorläufig darauf hingewiesen , daß

die Unruhe wegen der Gefahr aus dem Osten , durchaus nicht etwa

bloß auf die lärmende Agitation des Dr . Sven Hedin und der mit

ihm verbündeten „Landesverteidigungspolitiker
" zurückzuführen fei.

sondern daß die Tatsachen eine kräftigere Sprache geführt hätten

als die Agitatoren . Man habe es erlebt , daß die russische Militär «

macht durch Truppenverschiebungen und den Ausbau strategischer

Eisenbahnen ihre Kriegsbereitschaft bis an die schwedische Grenz «

vorgerückt habe , und es haben sich aufsehenerregende Fälle russischer

Spionage in Schweden ereignet . Man hebt hier allgemein den jchwe»

dischen Neutralitätswillen hervor , gleichzeitig aber wird versichert ,

daß die bevorstehenden „beruhigenden Erklärungen " des Präsidenten
den Willen Schwedens , die Landesverteidigung auszubauen , nicht

ändern werden .

Evangelische Generalsynode .
(10. öffentliche Sitzung .)

oc . Karlsruhe , 23 . Juli . Präsident Uibel eröffnet kurz

nach 9 Uhr die Sitzung . Die Galerie und die Logen sind start

besucht.
Präsident Uibel bemerkt vor Eintritt in die Tagesord -

nung , daß sich die Synode , die sich nun ihrem Ende nähert ,
durch Ruhe und Sachlichkeit ausgezeichnet habe . Die heutig »

wichtigste Sitzung werde daran nichts ändern .

DasneueKirchenbuch (Agende ) .

Abg . Pfarrer Weih (lib .) berichtete namens der Kultus «

kommission über die neue Agende .

In ihrer 6. Sitzung hatte die letzte Eeneralsynode einstim -

mig den Wunsch ausgesprochen , es möge unsere Agende einer

Revision in der Weise unterzogen werden , daß sie in ihrem In «

halt nach den jetzt vorhandenen kultischen Bedürfnissen erwei «

tcrt und ergänzt und in ihrer Form dem liturgischen Geschmack
und Takt unserer Zeit entsprechend überarbeitet werde . Der

Präsident des Oberkirchenrats hat darauf die Bereitwilligkeit
der Behörde zur Herstellung eines Entwurfs erklärt , aber zu-

gleich bemerkt , daß das künftige Buch sich von dem bisherigen
weit mehr unterscheiden werde , als dieses von dem ihm voran «

gegangenen , und daß es sich dabei um eine große und schwierige
Arbeit handle , die darum selbstverständlich unter keinen Um -

ständen vor der nächsten Generalsynode erledigt sein könne .
Diese Ankündigung hat sich bewahrheitet . Indes ist es ge»

lungen , bis Ende des Jahres 1912 das Buch fertig zu stellen
und „zur Kenntnisnahme und etwaigen Aeußerung " gemäß der

Kirchenverfassung an die Diözesansynoden des Jahres 1913

hinauszugeben .
Der Berichterstatter betonte , daß man den Wünschen der

Rechten in gewünschtem Umfang Rechnung getragen habe . Von
der Linken sei gerade in der Apostolikumfrage ein weitgehendes
Entgegenkommen zum Ausdruck gebracht worden , dem jedoch
die Rechte keine positive Handhabe gegeben habe . Es wurde
dann folgendes formuliert : 1 . Die Sprüche sollen in ihrer bib «

Der Herr des Todes.
Roman von Karl Rosner .

Copyright 1910 by Grethlein & Co . Q . m . b . H . Leipzig .)
(19. Fortsetzung.) Nachdruckverboten .

Mit Willen bemühte sich Perez , die Schnelligkeit seiner
^ chntte nicht zu ändern . Seine Gedanken arbeiteten und

Ästeten . Aber sein Blick ging scheinbar gleichgültig über

k
'e Fronten der andern Häuser hin , so wie er früher über
a* eine Haus gegangen war . Das sollte , wenn die Frau
m Borgarten ihm etwa nachsah , den Eindruck verwischen,

r: .
et

. ftch vielleicht gerade für das Haus besonders interes -
uert hätte .
, , Vis zur nächsten Straßenecke ging er so. Dort aber

hrte er rasch mit einer aufschreckenden Geste — als fiele
yrn da plötzlich ein , daß er etwas ganz Wichtiges vergessen

Y-Me . als müsse er noch einmal zurück — um und schritt noch
tttinat an dem Hause vorbei. Wieder sah er dabei an die-

^ Fensterreihe hin , sie war unbelebt wie vorher , lag still ,
erträumt im warmen Mittagslichte .

Er dachte : Vielleicht ist sie gar nicht zu Hause — —

. . . Vor der Litfaßsäule machte er halt . Die Theaterzettel
>Menen ihn zu fesseln , namentlich einer , der in Augenhöhe
]}Ti3- Immer wieder las er : Königliches Schauspielhaus .

Cäsar
* Königliches Schauspielhaus . Julius

rnn va
* ^ atI^ et > wenn er den Blick zur Seite

litte t • • Schutze der Säule das Haus überschauen konnte ,
o seine Augen richteten sich unauffällig vorbei an den Afi -

fest
bie Straße hin . Keinen Gedanken hielt er dabei

ta s
Bild des Hauses , in dem er doch tausend und

uiend Male aus - und eingegangen war , nahm er wieder

in sich aus , nur das sehnsüchtig erregte Schauen erfüllte ihn .
Ganz Erwartung war er , und dabei klang in ihm , als ein

Nachhall , der sich nicht verscheuchen ließ , nur immer das lal -

lende Wort : Marcus Antonius — Herr Matkowsky — —

Ganz klar war er sich bei dem allen des Unfreien und

Ungesunden seines Tuns bewußt . Als ob ein anderer
in ihm zu Worte gekommen wäre und er selbst als ein macht -

loser Zuschauer das fiebernde Schalten dieses andern mitan -

sehe, so empfand er . Deutlich wußte er dabei : das ist
krankhaft — das darf nicht fein — — ! Er dachte : du

bist hierher gegangen , um dich freizumachen von dem , was

dich bedrückt — um klar zu scheiden, was geschieden bleiben

muß — und du verlierst dich und gibst dich dem hin ! Und

stehst hier wie ein Gymnasiast , der Fensterpromenade macht !

Er blieb doch .
Und dann mit einem Male schlug sein Herz wieder stark

und heiß .
Da drüben hinter dem offenen Fenster war eine Ge-

statt vorbeigeglitten Alle seine Sintis spannte er an .
Sein Fühlen war mit einem Male inbrünstig wie ein

Flehen : Wenn sie es ist ! Mutter ! Wenn ich
sie nun doch sehe ! Rur einen Augenblick !

Und die Gestalt kam wieder
Aber da fiel alle seine fiebernde Erwartung zusammen ,

wurde zu einem Nichts , zu einer schalen Bitterkeit . Er fühlte ,
wie sich seine Spannung löste, wie ihm die Muskeln des Gesich -
tes jäh erschlafften .

Da drüben die — das war ein Stubenmädchen , das mit
einem Staubtuch hantierte , über die Möbel wischte und jetzt
hinter dem Kübel mit der dürftigen Fächerpalme stehenblieb
und einen neugierigen Blick auf die Straße hinauswarf .

Sekunden noch stand er ganz unbewegt . Seine Augen irr -
ten nun wieder über den Theaterzettel hin , hafteten wieder an
den gleichen Worten : Königliches Schauspielhaus . Julius Cä -

sar . Marcus Antonius — Herr Matkowsky
Aber mit einem Male ging ein Zucken über seine Züge .

Der Inhalt seines Tuns kam ihm zum Bewußtsein , machte ihn
frei , trieb eine Scham wie eine jähe Welle in ihm empor .
Sein Stehen hier schien ihm verächtlich , sinnlos . Er dachte
hart und bitter : Hat sie dich den nicht deutlich genug erkennen
lassen , daß sie zu den andern hält ? ! Damals — wie du immer
wieder an sie geschrieben hast — immer wieder ! — gleich nach
diesem Zusammenstoß in der Reitbahn — und aus der Unter -

suchungshaft — und später dann von drüben Hat sie dich
da nicht ruhig warten lassen — Wochen und Monate vergebens
warten lassen — auf ein einziges liebes Wort , auf einen Satz ,
der dich erkennen läßt : sie kann verstehen , daß es so gekommen
ist ? ! Und ist nicht dieses Schweigen es gewesen , das dich ge«

Krochen, dir den Rest von Zugehörigkcitsgefühl zur Heimat ge»
tötet hat ? ! Ist es nicht Narrheit , daß du hier nun stehst — ? !

Ein Zorn gegen die Weichheit , die wie etwas Krankhaftes ,
das keinen Teil an seinem Leben haben durfte , über ihn ge»
kommen war , reckte sich empor .

Schluß ! Schluß ! schrie es in ihm .
Seine Augen zogen och einmal über diese Affichen an der

Säule . Er nickte, und um seinen Mund trat ein scharfes Lä -
cheln.

Da stand es :
„Perez Herrera , der Herr des Todes ,

tritt auf im Zirkus Kurz ."

Das war sein Feld . Und das war seine Gegenwart . Unt »
alle ? andere war vorbei und sollte ruhen .

(Fortsetzung folgt .)
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tischen Gestalt wieder hergestellt « erden ; 2 . die Gebete sind,
soweit sie ohne Notwendigkeit geändert wurden , möglichst
wieder herzustellen ; 3. die sog . Vorlagegebete sind tunlichst zu
beschränken ; 4. manche der modernen Gebete sollen auf ihren
biblischen Geist nochmals geprüft werden .

Der Berichterstatter teilte sodann das von uns schon mit -
geteilte Ergebnis der Beratungen in der Kultuskommission
mit , die bekanntlich mit 8 gegen 7 Stimmen das von liberaler
Seite aus Bibelsprüchen zusammengesetzte Bekenntnis für die
Taufe angenommen hat , und gab den Wortlaut bekannt , ebenso
den bereits mitgeteilten Antrag .

In seinen Schlußworten verwies der Berichterstatter aus
die Tätigkeit in der Kultuskommission , die trotz starker Diffe -
renzen auf der einigenden Grundlage christlicher Frömmigkeit
und kirchlicher Gesinnung gemeinsame Arbeit getan habe . Dem
Verfasser und Gestalter des Entwurfs , Geh . Kirchenrat D .
Bauer , sage ich für seine verdienstvolle Arbeit den lebhaftesten
Dank . (Beifall .) Dank gebührt aber auch dem Oberkirchenrat
II . Hclbing , der die Möglichkeit geschaffen hat , daß wir über
einen Entwurf beraten und beschließen . Der Entwurf bedeutet
eine Tat in der Geschichte der badischen Landeskirche . (Leb -
hafter Beifall auf der Linken .)

Sodann erhielt der zweite Berichterstatter , Pfarrer
Bender (Positiv ) , das Wort . Der Redner behandelte ein -
gehend die Aussetzungen der Rechten an dem Entwurf . In
den BegrLbnisgebeten fehle z . B . die Betonung der Auf -
erstehungshoffnung . Die biblischen Heiltatsachen , besonders
Auferstehung und Gericht , feien teils gedämpft , teils weg-
gelassen worden . Begrüßt haben wir , daß die Linke sich zu der
Wiederherstellung der alten Gebete bereit erklärt hat . Dadurch
war uns die Mitarbeit an der Schaffung eines neuen Kirchen -
buchs ermöglicht worden . Nicht einigen konnten wir uns in
der Frage der Anordnung des Buches . Im Hinblick auf die
Zugeständnisse der Linken glaubten wir den Antrag nicht ab -
lehnen zu sollen . Wir sind dem nur beigetreten , um das Zu-
standekommen des neuen Kirchenbuches nicht zu vereiteln .
Redner legt die großen Bedenken der Rechten gegenüber dem
Ersatzbelenntnis dar . Ablehnen müssen wir den Antrag auf
Einführung eines Erfatzbekenntnifseg , welches dem Apostolikum
gleichberechtigt fein soll. Die Gleichberechtigung der Richtungen
soll hierdurch vom Oberkirchenrat offiziell anerkannt werden .
Wir bestreiten diese Gleichberechtigung . (Un -
ruhe und Widerspruch auf der Linken .) Die Positiven freuen
sich der Zugeständisse und der Verbesserungen , die infolge ihrer
Vorschläge in dem Entwurf erfolgen sollen ; aber alle diese
Freude weicht angesichts der grundsätzlichen Störung durch
Durchbrechung des Bekenntnisstandpunktes unserer Landes -
kirche . Eine Spruchsammlung ist kein Bekenntnis . Willkürlich
zusammengesetzte Bibelsprüche können den Glaubensausdruck
des Apostolikums nicht ersetzen. Ich bitte Sie dringend , den
vorgelegten Antrag in Bekenntnissachen abzulehnen . (Beifall
auf der Rechten .)

Hierauf wurde in die Debatte eingetreten . — Abg . Geh .
Reg .-Rat Z o l l y (lib .) führt aus , daß die Frage des Bekennt -
nisses schon seit geraumer Zeit unerträglich sei. Auch wir
Liberalen blicken mit Ehrfurcht auf das Apostolikum . Aber
wir finden darin nicht mehr den reinen , restlosen Ausdruck
unseres Glaubens . Deshalb wünsche wir ein Formular für
Taufe und Konfirmation in der Agende , neben dem Apostoli -
kum . Ich begrüße d«s vorgeschlagene Bibelwort : die Sprüche
sind glücklich gewählt und bringen unseren Glauben und unsere
Heilsgewißheit zum - Ausdruck . Es wäre ein Frevel an der
Sache des Protestantismus , wenn er sich spalten würde . (Leb -
hafter Beifall auf beiden Seiten des Hauses .) Darum Einheitim Notwendigen , Freiheit , wo Zweifel bestehen , in allem
aber Duldsamkeit und brüderliche Liebe . (Zustimmung auf der
Linken ) .

Abg . Bankdirektor Keller (positiv ) : Es handelt sich um
unser , um mein Bekenntnis . Das beste biblische Bekenntnis kann
nicht gleich gestellt werden dem Apostolikum . Bedenken Sie (zurLinken ) , daß Sie mit rauher Hand ein Band zerreißen . (Wider -
fpruch links : Nicht wahr .) Ich sage es noch einmal : heute wird
mit rauher Hand hineingegriffen und Bande der Freundschaft
und Liebe zerrissen , die uns bisher verschlungen haben . Wir
müssen deshalb jede Verantwortung für diese Tat
ganz entschieden ablehnen . (Zustimmung rechts .)Von einem Ersatzbekenntnis kann überhaupt nicht gesprochen
werden . Für uns handelt es sich nur darum : ist Jesus ChristusGottes Sohn oder ist er es nicht ; in dem neuen Bekenntnis
kommt das nicht zum Ausdruck . Den Vorwurf , der Verwal -
tungsrat des Innern Missionsvereins Augsburger Bekenntnisses
habe die Agitation in der Apostolikumsfrage betrieben , muß ich
energisch zurückweisen . Die Agitation wird wegen der Aus -
führungsbestimmungen anbrechen . Sie (zur Linken ) sagen ,alles ist veränderlich ; ich schließe, indem ich sage : Christus ist
nicht veränderlich . (Beifall rechts .)

Abg . Pfarrer Hesselbache « ( lib ) : Aus der Not der
Kirche , von der von der Rechten gesprochen wurde , heraus ver -
langen wir Freiheit . Das Apostolikum ist eben nicht mehr das
Bekenntnis von Tausenden , die gerne der Kirche angehören .
Dazu gehört die Not unserer Kinder , unserer Jugend . Auch
für sie müssen wir die Freiheit fordern . Wir müssen ein Be¬
kenntnis lesen , von dem wir wissen , das stößt auf völlig kalte
und rücksichtslose Ablehnung . Wer für die Kirche Jesu Christi
fechten will , der muß ein Mensch sein , dessen Worte bis zum
letzten Buchstaben gerade so lauten , wie seine Ueberzeugung .
Wahrhaftigkeit und Vertrauen , das müssen wir besitzen, um
für die Kirche Jesu streiten zu können . Dem apostolischen Ve .
kenntnis kann ein reformatorischer Charakter nicht zugebilligt
werden . Bekennen muß vor allem Wahrheit sein ; ein ab «
genötigtes Bekenntnis ist kein Bekenntnis . Wir sollen als
evangelische Christen an eine unsichtbare Kirche glauben , das
heißt . Christus zutrauen ; wir brauchen sein Werk nicht zu
stützen mit Formeln : sein Werk gedeiht , da wir ihn selbst
wirken lassen in seinen Gemeinden . Der Protestantismus
sollte sein innerstes Wesen zum Ausdruck bringen , sein Bekennt -
nis zu Jesu . Der Streit sollte sich nicht drehen , ob Apostolikum
oder Biblikum . Unser Bekenntnis aus den Bibelsprüchen hat
uns freudig das Herz bewegt . Es enthält die Summen des
evangelischen Glaubens und zwar in den größten Worten des
neuen Testaments , das Zeugnis von Jesu gibt . Ueber die

heilige Schrift geht nichts hinaus . Wer will Ihnen denn das
Apostolikum nehmen ? Das will niemand . Aber wir müssen
verlangen , daß man uns gibt , was wir aus unserem Gewissen
heraus fordern . Um einer freien Frömmigkeit willen müssen
wir fromme Freiheit fordern . (Beifall auf der liberalen
Seite . )

Abg . Pfarrer Wurth (pos.) : Den Vorwurf , wir wären
die Friedensstörer , müssen wir entschieden zurückweisen . Wir
wollen nur das Erbe unserer Väter festhalten . Nicht nur
unsere Gemeindeglieder in Baden , aus allen Teilen Deutsch-
lands blickt man heute hierher , denn wir sind die erste Landes -
kirche , welche sich anschickt , ihren Bekenntnisstand zu wenden .
Auf diesen Versuch aber wollen wir verzichten . Es wird im
Lande als ein ungeheuerliches Vorgehen angesehen werden ,
wenn eine solch einschneidende Aenderung mit vier oder fünf
Stimmen Mehrheit beschlossen wird , wo zu jeder Gesetzes-
änderung eine Zweidrittelmehrheit nötig ist . Wir könnten die
Beschlußfassung hindern , aber wir tun das nicht . Wir über -
lassen die Verantwortung für die Beschlußfassung voll und
ganz der anderen Seite des Hauses . Auch ein sog . Ersatz -
bekenntnis wird dem Kampf um das Apostolikum nicht ein
Ende bereiten . Wir werden mehr Unfrieden und Spaltung
haben , als jetzt . Wir wollen bei dem bisherigen Apostolikum
bleiben . (Beifall rechts .)

Abg . Bürgermeister v. Holländer gab sodann namens
26 Mitgliedern der Synode folgende Erklärung ab :

„ Wir bedauern , daß der Oberkirchenrat , dem mit kleiner Majori-tat gefaßten Beschluß der Generalsynode vom 26 . Juni 1909 Folge
geleistet hat .

Wir protestieren dagegen , daß durch die Zulassung eines anderen
Bekenntnisses neben dem Apostolikum die Betenntnisgrundlage unse,
rer Kirche in Frage gestellt wird.

Wir beklagen . daß dadurch Verwirrung in unsere Kirche getra-
gen , ein großer Teil der gläubigen Gemeindeglieder in seinen hei -
ligsten Empfindungengekränkt und der vorhandene Gegensatz zwischenden Gliedern unserer Landeskirche vertieft wird.

Exz . v . H e l b i n g : Ich bedauere diese . Erklärung . Es istin keiner Weise zutreffend , daß wenn mau in kultischer Hinsicht
Aenderungen trifft , dadurch der Bekenntnisstand unserer Kircheverändert werde . (Zustimmung links . ) Ich muß gegen Ihren
(zur Rechten ) Protest noch stärker protestieren . Ich bin ein
Mann der Bibel und lege deshalb den größten Wert auf das
biblische Bekenntnis , das vereinbart worden ist .

Abg . Prälat Schmitthenner gab hierauf folgend «
persönliche Erklärung ab :

„Wir stehen unmittelbar vor der Entscheidung . Keinem ist es
zweifelhaft, wie sie ausfallen wird. So wie das Zahlenverhältnis
liegt , wird diese Entscheidung nicht geändert durch meine Stimme ,gleichviel, ob sie nach links oder rechts fällt. Aber meine Abstimmung
ist doch nicht ohne Bedeutung, weil ich das einzige Mitglied der
Synode bin , das dem Oberkirchenrat angehört; das macht ja auchdie Abstimmung für mich so unsagbar schwer.

„Nach dem uns vorliegenden Antrag und nach der im Ober -
kirchenrat bestehenden Auffassung von ihm ist das Apostolikum in der
Agende das geltende Recht . Das biblische Bekenntnis ist das unter
gewissen Bedingungen Erlaubte, es bedeutet eine gewährte Freiheitfür die , welche glauben, solche Freiheit nicht entbehren zu können umdes Gewissens willen . Ich gönne diese Freiheit denen , die sie be-
gehren , gerne . So könnte ich wohl für den Antrag der Kommission
stimmen , nicht nur , weil ich als Mitglied der Behörde für deren
Vorlagen mitverantwortlich bin und daher auch für diese eintreten
sollte , sondern auch weil ich glaube, daß ein weites Herz, das sich in
die Lage der Brüder versetzt und ihnen das Mögliche an gewünschterFreiheit gewährt, etwas Berechtigtes und Gott Wohlgefälliges ist.Aber nun sehe ich die Brüder zur Rechten, mit denen mich in den
Grundfragen meine Glaubensüberzeugung verbindet, in kaum gerin-
gerer Zahl als die zur Linken geschlossen dastehen und höre sie sagen :Wir können nicht zustimmen auch um des Gewissens willen . Ichglaube bestimmt sagen zu können , es sind viele unter ihnen, vielleichtalle , die gerne auch den Brüdern auf der Linken die Freiheit gewährenmöchten ; aber sie glauben, wenn das Ersatzbekenntnis in die Agendekommt, so werde ihm , das doch nur innerhalb weniger Tage in seiner
jetzigen Gestalt entstanden ist. die völlige Gleichwertigkeit zuerkanntmit dem Bekenntnis, das seit mehr als VA Jahrtausenden in der
Christenheit Geltung hat.

Das wollen sie nicht, das wollen die Gemeinden nicht, die hinterihnen stehen. Und nun werden wir das Betrübende erleben , daß dieeine Schar die andere mit wenigen Stimmen Mehrheit überwindetnicht innerlich überwindet, sondern äicherlich überstimmt . Weil ichdas für ein Unglück halte, kann ich nicht für die Vorlage eintretenSo bleibt mir nur Stimmenthaltung . Stimmenthaltung wird nir -gends hoch gewertet, aber wenn ich glaube, damit einem Unheil weh -ren zu können und einen Weg zur Lösung noch offen zu halten, so wageich sie , man mag über mich urteilen, wie man will . Es ist Ihnen allen
^ kannt, daß in den letzten Tagen, nicht von mir erfunden , noch einGedanke auftauchte , der einen Weg vorschlug zur Lösung , welcher deneinen geben konnte, was sie wollen, ohne den andern zu nehmen wassie sich genommen glauben. Es ist der : Jetzt das biblische Bekenntnisnicht in die Agende ! Es soll sich erst Geltung verschaffen, da wo manes brauchen will . Aber auf dem Wege der Verordnung die Freiheitgegeben und damit auch die Möglichkeit zur Ordnung, wo bisher Un -ordnnug war. Weil ich die Hoffnung nicht aufgeben kann und will ,daß dieser Weg auch nach erfolgter Abstimmung durch die Synode nochmöglich ist, kann ich nicht anders. Ich enthalte mich derStimme ."

Nach einem kurzen Schlußwort des Berichterstatters Abg .
Weiß wurde zur Abstimmung geschritten . Der Antrag auf
Ueberweisung der Agende an eine Kommission wird einstim¬
mig angenommen . Der Antrag betr . neuesBekenntnis
wird mit 2 9 ( liberalen ) gegen 26 (positive ) Stimmen
bei einer Stimmenthaltung angenommen .

Präsident U i b e l : Der Abg. Keller hat in seinen Ausführungengesagt , wenn in der heutigen Sitzung das neue Bekenntnis ange -nommen werde so würden tausende von Freundschaften und Bandezerrissen werden . Ich muß annehmen , daß er dieses Wort nicht sogemeint hat . Zugleich muß ich aber auch feststellen , daß von seilender Linken ein solches Wort weder gesagt , noch gedacht worden ist.^ch glaube wir alle ha^en den Wunsch, fcaft , wenn wir diesen Saal
verlassen , jeder dem anderen die Bruderhand reicht. Wir wollen ge-
meinsam alle kämpfen gegen die wirtlichen Feinde der Kirche. Wirwollen alle daran denken, daß wir Christen sind und Sie ( zur Rech -ten ) denken daran , daß auch auf der linken Seite das Bekenntnis zuJesus Christus auf das lebhafteste und herzlichste betont worden ist.

Nach einer kurzen persönlichen Bemerkung des Abg . Keller ,der seinen vom Präsidenten schon angezweifelten Ausdruck richtigstellte , teilte der Präsident ein Schreiben des evangelischen
Oberkirchenrats mit, nach welchem der Eroßherzog verfügt, daß die
Synode, sobald sie ihre Arbeiten beendigt hat, geschlossen werde .

Dies kann am Samstag der Fall sein . Wn Freitag wird sich
Synode mit dem Hauptbcricht des Oberkirchenrats und am Sanistag
mit der Katechismusfrage beschäftigen . ^Sodann wurde die Sitzung um *A2 Uhr geschlossen. Ncich!»
Sitzung : Freitag vormittag 9 Uhr .

Aus Ner
Karlsruhe , 23 . Juli.

# Ankauf . Der Gasthof zur „Alten . Post " in der Kreuz«

straße wurde gestern seitens des Domänengrundstocks zu^
Preise von 154 000 Mark für die Oberdirektion des Wassel
und Straßenbaus erworben .

Biirgcrausschuß - Sitzung . Die Tagesordnung der auf Donners -
tag, 30 . Juli , nachmittags 3 Uhr , anberaumten Sitzung des Bürger-
ausschusses hat noch eine Erweiterung erfahren : als 15 . Punkt komm
die Beschaffung eines Personenautomobils für die Stadtverwaltung
zur Beratung.

ft> Landwirtschaftliche Studienreise. An der von der BadiM"
Landwirtschaftskammer veranstalteten landwirtschaftlichen Studie« '
reise nach Norddeutschland nahmen 52 Teilnehmer teil. Die
verlief außerordentlich interessant und ohne jede Störung . Besicht ^
wurden u . a . die bekannte Weidewirtschaft von Herrn Domänen -
Pächter Schneider in Hachenburg (Westerwald ) , der mustergültig ^Eutsbetrieb des Herrn Amtsrat Koch in Poppenburg ( Hannover?
mit ausgedehntem Feldgemüsebau und Versuchsfeld , Schweinemas^und bäuerliche Schweinezuchtbetriebe in der Umgebung von Bassum'
(Hannover ) , die sehr interessanten Viehzucht - und Pserdezuchtbetrieve
in der Umgebung von Leer und Emden in Ostfriesland. Zum Schluv
der g tägigen Reise wurde noch ein Ausflug über Helgoland nach &" ,n'
bürg veranstaltet.

£ Zwei Flngmaschinenbauerauf dem Karlsruher Exerzierplatz .
erhalten folgende Zuschrift : Wer in letzter Zeit abends Gelegenhe >
hatte , einen Spaziergang am Rande des Exerzierplatzes entlang o"
machen, hat . wenn er an der Hütte des früheren Fliegers Pa^
Senge vorbeiging und in die offenen Fensterflügel hineinsah. Zw?'
Leute beim Bau eines Flugapparates beobachten können . Die beide»
jungen Leute , welche nun schon mit dem Monat September v . I . nur
des Nachts oft bis 2 Uhr (bei Tag gehen beide ihrem Beruf nach!
mit zäher Ausdauer und Opfer an Zeit und Geld an ihrer Maschsarbeiteten , haben jetzt einen Apparat zustande gebracht , der, wenn der
Motor eingebaut sein wird und den beiden zukünftigen Fliege^
gerade jetzt etwas unter die Arme gegriffen würde (hoffentlich
„ K . G . V .

") etwas auf dem Gebiete der Luftfahrt leisten dürfte . **
wäre wirklich schade , wenn die beiden Flieger mit ihrem Flugzeug
sich nach auswärts wie ihr Vorgänger wenden müßten , um ihre Arbeit
zu vervollständigen. Man sollte wirklich glauben, Karlsruhe als
Haupt - und Residenzstadt Badens müsse, was Flugsport betrifft, ßn
bevorzugter Stelle stehen gegenüber andern Städten desselben Staates .

S Ausgestellt sind im Schaufenster des Zigarren- Geschäfts d«*
Herrn H. Meyle , Marktplatz , Ecke Kaiserstraße , die vom Ruderoerci »
Sturmvogel in diesem Jahr errungenen Regatta- Ehrenpreisen .

-f Jnteriins -Sommer-Theater. AmFreitag,24.Juli : Wiederholung
von „ Der liebe Augustin"

, Samstag , 25. Juli : „Kinokönigin" und
Sonntag , 20 . Juli , 8 Uhr abends: „ Die ledige Ehefrau". In Vorbe»
reitung ist „Boccaccio" mit Frl . Pagenstecher in der Titelrolle,
Regie Herr Robert, musikalische Leitung Herr Kapellmeister Weis-
kopff. Die Erstaufführung findet Dienstag , den 23 . Juli , statt . Vor-
bestellungen werden schon jetzt im Theaterbureau entgegengenommen -

Sttspendierttttg der waffentragcnden Korporation »
an der Karlsruher Technische » Hochschule .
# Karlsruhe , 23 . Juli . Vom Rektor und Senat der

„Fridericiana " wird uns folgende Mitteilung gemacht : „Del
Senat hat in seiner Sitzung vom 22 . Juli beschlossen, die 14 dew
sogenannten Maffenring angehörigen bezw . angegliederten
Korporationen (die fünf Korps , die vier Burschenschaften , die
Zaringia , die Cheruskia , die Fidelitas , die Sinapia und die
Hubertia ) bis Weihnachten oder bis zur Zurücknahme de *
Briefe vom 6 . Juli ff. zu suspendieren , wegen Störung
des Friedens in der Studentenschaft und wegen illoyalen Ver «

Haltens gegen den Senat , darin bestehend , daß drei Verrufs
erklärungen , die der sog . Waffenring auf Veranlassung dc4
Senats zurückgenommen hatte , einige Tage später gleich«
lautend von den Einzelkorporationen erneuert wurden . Rektor
und Senat : gez. Klein ."

Gerüchte über die bevorstehende Suspendierung der
waffentragenden Korporationen an der hiesigen Technischen
Hochschule waren schon vor etwa acht Tagen in der Stadt im
Umlauf ; wir glaubten indessen damals von einer Veräffent '
lichung absehen zu sollen , um nicht in ein schwebendes Ber «
fahren , das event . noch zu einer friedlichen Beilegung hätte
führen können , einzugreifen . Wie aus obiger Mitteilung nun »
mehr hervorgeht , haben die Verhandlungen zu einer friedlichen
Lösung nicht geführt , und werden somit die oben bezeichneten
Korporationen einstweilen suspendiert .

- - III —'

Aus Ken Nachbarländern .
( !) Stuttgart , 23 . Juli . Auf dem Besitztum des Grasen Zcppeli "

auf Emmishofen wurde ein Einbruch verübt und aus dem
der ganze Borrat an Flaschenweinen gestohlen . Als Graf Zeppeu "
zu Besuch kam , entdeckte der Hauswart den Diebstahl. Von den Dieben
fehlt jede Spur . _

) : ( Deidesheim, 23. Juli . Das Weinlager der Firma
Eckel ist inklusive des Rechtes , die Firma zu führen , an die beiden
Neffen des verstorben Kommerzienrates Fritz Eckel , also Herr Ktmil?
und Herr Eckel -Sellmayr verkauft worden . Der Preis soll etwas über
125 000 Mark betragen. Heute wird dem „Pf Courier"

dageA
'

mitgeteilt , daß von einem Interessenten Antrag auf Konkurs beim
Amtsgericht Dürkheim gestellt wurde .

t . Straßburg , 23 . Juli . (Tel .) Gestern ereignete sich aUjder Jll ein aufregender Unglücksfall . Ein Student und ZN>e
Studentinnen hatten zusammen eine Kahnpartie gemacht un
wurden , als die Schleuse geöffnet wurde , von der StröinunS
fortgerissen und über die Schleuse gespült . Nach langen An«
strengungen gelang es , den Studenten und eine Studentin Z
retten , während die andere nur als Leiche aus den Fluten
gezogen werden konnte .

Uon der Luftschiffahrt .
= Calw , 23 . Juli . (Tel .) Heute vormittag kurz vor

0 Uhr ging zwischen Neu -Hengstett und Möttlingen ein wn
zwei Fliegern besetzter Aeroplan nieder . Die beiden Znsasse»
waren Offiziere der 3 . Fliegerkompagnie in Freiburg (Breis «
gau ) : sie hatten eine Notlandung vornehmen müssen , weil de
Motor plötzlich versagt hatte . Bei der Landung erlitt das
Flugzeug verschiedene Beschädigungen , so daß es abmonticr »
und mit der Bahn nach Freiburg zurückbefördert werdet
mußte . Die beiden Offiziere blieben unverleHt .
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Theater , Kunst und Wissenschaft
,A

L Strasburg , 23 . Juli . (Tel .) . Anläßlich der Emeritierung des

A» ^ Anatomen Pros . Schwalbe fand gestern abend ein Fackel -

ZSikow
Kramten Universität Straßburg statt . Der langjährige

. bet Kunstgewerbeschulein Strasburg , Prof . Seder , tritt mit

Januar 1915 in den Ruhestand.

ja ..
~
7 Bayreuth , 22 . Juli . Vor einem dicht besetzten , trotz der bar -

>!chen Hitze andachtsvollem Hause begannen heute die Bayreuther

)eu
cIe dieses Jahres . Nach mehrjähriger Aufführungspause war

^
»Der fliegende Holländer " wieder in den Spielplan aufgenom-

„J ^ ^ en . Der Abend hinterließ , wie der enthusiastische Beifall

z>
bezeugte, im ganzen einen tiefen Eindruck. Unzulänglich

~ Titelrolle mit Mr . Bennett -Challies besetzt, dagegen war

zz . ^ ^uta von Frau Mieckl ? y-Kemp ausgezeichnet. Ebenso der

^ and des Herrn Bohnen und die Mary von Frau Schumann -Heink.

»in « Wagners musikalische Direktion war etwas ungleichmäßig,

^ e Regie jedoch vortrefflich.

Aus dem gewerblichen gebe « .
t . Berlin , 23 . Juli . (Tel .) Der Vorsitzende des Berliner

^ werbxgerichts , Magistratsrat von Schulz hat den Arbeit -
°hmer- und Arbeitgeber -Organisationen in der Lausitzer Tuch-

«uvustrie seine Vermittlung zur Beilegung der Differenzen an -

^ .boten . Es schweben Verhandlungen über die Bildung eines

^ uigungsamtes , dem außer dem Vorsitzenden des Berliner
^ werbegerichts noch zwei in der Arbeiter -Bewegung erfahrene
"parteiische angehören sollen ,

to « 22. Juli . Das von den Aeltesten der Kaufmannschaft
n Berlin eingesetzte Preisgericht erkannte in seiner Sitzung am 15.

ouit den für die beste Darstellung der Geschichte der Berliner Kon-

tion ausgesetzten Preis von 1000 Mark dem Frl . Gertrud Hermes

■
' Das Preisgericht fetzte sich zusammen aus hervorragenden Ver-

u 5tn der Berliner Konfektion und Professoren der Handels -Hoch-

öiifuf ®et^ n . Das Preisausschreiben ging von einer Stiftung in

von 500 Mark aus , die der inzwischen verstorbene Herr Kom-

z^ ^ urat Hermann Landsberger aus Anlaß seiner fünfzigjährigen

Kmo ^ eit zur Korporation der Kaufmannschaft von Berlin zu die-

ß .« wecke gemacht hatte und die von den Aeltesten der Kaufmann -

de» Anbetracht des großen Umfanges der gestellten Aufgabe um

. ^ gleichen Betrag erhöht worden war . Die Arbeit des Fräulein
' rwes wird durch den Druck veröffentlicht werden.

Zum Proteststreik in Rußland .

^ ^ Petersburg , 23 . Juli . (Tel .) Nach den amtlichen Berichten

unh n
der Ausständigen einschließlich der Druckereiarbeiter

k? .̂ traßenbahnangestellten gestern 120 000. Der Strahenbahnver -

f°st eingestellt, nur 46 Wagen verließen die Depots und ver-

Cten
" Untcr dem Schutze der Polizei bis zum Abend . An vier

vo « Stadt wurden die Polizei und die Truppen angegriffen ,

itn .'n^°8cI verwundet und gezwungen, gegen die Demonstran -
» zu feuern . Die Zahl der verwundeten Ausständischen ist unbe-

Nrb
*** die Arbeiter sie verbergen . Bis jetzt ist bekannt , daß fünf

f(n
^ tötet und acht verwundet worden sind ; drei Polizeibeam -

, " wurden schwer oerletzt ins Krankenhaus gebracht. Die Verwun -

^ gen der Beamten sind größtenteils leichter Natur ; sie können

ihren Dienst tun . Die Streikenden haben versucht , die Sam -

^
»briicke anzuzünden und die Wasserwerke zu zerstören, was jedoch
' Polizei verhinderte .

t . Petersburg , 23 . Juli . (Tel .) Die Stimmung unter den

unständigen ist sehr erregt . Es kann kein Zweifel darüber
^stehen, daß diese Stimmung eine ernste Gefahr für die Ruhe
"glands bedeutet . Die Polizei wird in ihren Bemühungen ,

te Ordnung wieder herzustellen , von Truppen unterstützt . Sie
Mt bereits in den Arbeitervierteln zahlreiche Verhaftungen

^ genommen .

Vermischtes.
ß

= Ereitz , 23 . Juli . (Tel .) Heute vormittag versuchte der

" egenhxjtsardeiter Erünert seine vier Kinder zu ermorden ,

^wei ihnen ergriffen die Flucht , während er den beiden

Ederen Kindern die Kehle mit einem Rasiermesser durchschnitt
ud sie schwer verletzte . Nach der Tat öffnete sich Erünert die

Pulsadern und wurde schwer verletzt in ein Krankenhaus

gebracht.

j ..
^ Wien , 23. Juli . (Tel .) In der Fabrik für Feuerwerks -

von Mazus in Eörz ereignete sich , wie das „Fremden -

latt " meldet , eine furchtbare Explosion . Nach wenigen

Knuten stand das ganze Haus in Flammen . Der Besitzer
n ° seine Frau wurden als verkohlte Leichen aus den Trüm -

gezogen . Auch ein Arbeiter ist in den Flammen um -
«kommen .
_ --- Graz , 22 . Juli . Bei Hieflau (Steiermark ) ist bei einem

»utomobilunfall der Eeneralstabshauptmann Ernst Steyrer
'chwer verletzt worden . Er wurde nach Eisenerz gebracht , wo
Ct starb .

= Bukarest, 23 . Juli . (Tel .) Bei Bona ist eine Petroleumquelle
ungewöhnlichem Reichtum zu Tage getreten . Die Quelle liegt

c°0 Meter tief .

Vom Wetter .
. cn . Bom Schwarzwald , 23. Juli . Im ganzen Schwarzwald ist in

af«
Stunden ein Witterungsumschlag erfolgt . Mittwoch

oend haben sich über viele Teile des Gebirges heftige Gewitter mit
"2 anhaltenden und ergiebigen Regengüssen entladen , die eine an -

^ nt W « Abkühlung brachten . Am Donnerstag morgen lagen die Berge

^ .^ chtem Nebel ; in den hohen Lagen regnet es weiter bei stur-

J fc
m ^ siwind. Die Temperatur ist auf den Gebirgskämmen bis

rad herabgegangen.
cn . Memel , 23 . Juli . Die Hitze hält unvermindert ' an . Auch

yeute früh 8 Uhr verzeichnete die amtliche Warte 26 Grad Eelsius bei
arem Himmel . In Mitteldeutschland sowie in Rußland ist Abküh-
" 8 eingetreten , dagegen hat die Hitze in Ostdeutschland, im Ostsee-

27 rc
Unb in Skandinavien noch zugenommen. Wisby berichtet

" Erad von 8 Uhr früh ; Breslau , Blomberg , Königsberg , Neufahr -

wasser und Rügen 24 bis 27 Grad Morgentemperatur . Die gestrigen

Höchsttemperaturen schwankten zwischen 32 und 34 Grad im Schatten .

cn . Bern , 23 . Juli . Seit Donnerstag früh fällt im Hochgebirge
teder Neuschnee und zwar bis gegen 2000 Meter herab . Die Berge

Li in dichten Nebel gehüllt . Der großen Hitze der letzten Tage ist

lifÜ ^ psiudlicher Temperatursturz gefolgt, der den Gebirgslagen
"er 2000 Meter bereits wieder gelindes Frostwetter brachte.

Lin " ^ mmenstotz mit Wilderern .
= MagLeK . . . .. 23 . Juli . (Tel .) Von unterrichteter

^ eite
^

werden über die Ursache und über den Verlauf einer

Schießerei in Osterweddingen folgende Angabe gemacht ;

gestern morgen hatte der Aufseher der Jagdgenossenschaft
k >nen Zusammenstoß mit Wilddieben , wobei er einen Schlosser
^kschoß. £ >b Notwehr vorliegt , ist noch nicht festgestellt . Wegen

yadifche Presse .
der Erschießung hatte sich der Bevölkerung eine starke Erregung

bemächtigt und man versuchte gestern nacht das Haus des

Jagdaufsehers zu stürmen . Um sich zu verteidigen , gab der

Jagdaufseher Schüsse ab , wodurch vier Personen verletzt wur -

den, darunter drei schwer, eine leichter . Bei einem der Schwer -

oerletzten besteht Lebensgefahr .
= Magdeburg , 23 . Juli . (Tel .) Heute früh wurden

auf Ersuchen der Staatsanwaltschaft 15 Schutzleute aus

Magdeburg , mit Karabinern bewaffnet , nach Osterweddingen

geschickt , von denen 8 bereits wieder zurückgekehrt sind . Die

Übrigen sind auf Wunsch des Amtsvorstehers dort geblieben .

Gegen den Jagdaufseher Kramer ist die Voruntersuchung ein -

geleitet worden . Er wird zur Zeit in Magdeburg ver ,

noinmen .

Letzte Telegramme
der „ Gadischen Presse " .

I . Mannheim , 23 . Juli . (Privat .) Ein schwerer Unglücks -

fall ereignete sich heute vormittag kurz von 12 Uhr an der

Kohlenförderungsanlage des Badischen Anilin - und Sodafabrik .

Die beiden 19 Jahre alten Arbeiter Adolf Moser aus Boppau

und Fritz Knorr aus Köln -Kalk waren bei den von einer Leip -

ziger Firma auszuführenden Erweiterungsarbeiten beschäftigt

und stürzten dabei aus einer Höhe von 18 Metern herab . Moser

war sofort tot , während Knorr schwer oerletzt ins Ludwigshafe -

ner Krankenhaus geschafft werden mußte .
T . Labiau , 23 . Juli . (Priv . ) Heutef fällt im Reichstagswahl -

kreis Labiau -Wehlau die Entscheidung. Seit der Hauptwahl war

die große Agitation eingestellt, sodaß hierdurch vielfach der Eindruck

der Untätigkeit hervorgerufen wurde . In Wirklichkeit hatte aber

der Wahlkampf an Intensität zugenommen. Er wurde mehr als

Kleinkrieg geführt und um das abgelegenste Haus auf dem Lande ist

bitter gekämpft worden . Heute morgen traf die liberale Wahlhilfe

mit den Frühzügen von auswärts so zahlreich «in , daß sämtliche

Wahllokalen doppelt und dreifach besetzt werden konnten. Auf kon-

servatioer Seite war indes das Menschenaufgebot an Wahlhilfe

nicht geringer , ja wohl noch größer als bei den Liberalen .

t . Düsseldorf , 23 . Juli . In dem Barackenlager des benach -

barten Truppenübungsplatzes Friedrichsfelde wurde ein

lahmer Mann unter dem Verdacht der Spionage verhaftet .

In seinem Hute hatte er wichtige Papiere verborgen , die er

vermutlich aus den Baracken entwendet hat . Er will im

Dienste eines französischen Eeheimbureaus in Genf gestanden

haben .
Neapel , 23 . Juli . Das Allgemeinbefinden des Herzogs

von Aosta ist befriedigend .
L o n d o n , 23 . Juli . Die Homerule - Konferenz

ist um 11.30 Uhr vormittags wieder zu einer Sitzung zu-

sammengetreten .
T . London , 23 . Juli . (Priv .) Die Gemahlin des

Ex -Königs Manuel von Portugal hat sich heute in London

einer leichten Operation unterzogen . Das Befinden der

Patientin ist im allgemeinen befriedigend . Ueber die Art

der Operation verlautete bisher nichts .

Z« r Verlobung im bayerischen Königshanse .

München, 23 . Juli . Die „Bayerische Staatszeitung " schreibt

zur Verlobung des Fürsten von Hohenzollern mit der Prinzessin

Adelgunde von Bayern :
„Das bayerische Volk freut sich von Herzen des Tages , der den

Scheitel der edlen und erlauchten Königstochter mit der bräutlichen

Myrthe schmückt . Das ganze Land nimmt innigen Anteil an dem

hochfreudigen Ereignis und fleht den reichsten Segen des Himmels

über die hohen Verlobten herab . Bayern vereint sich in diesen seinen

treuen Wünschen mit dem geliebten Herrscherpaare und heißt mit ihm

den ritterlichen Bräutigam aus dem erlauchten Haus Hohenzollern

freudig und von Herzen willkommen.

„Der edle Ernst , die Anmut und die warme Güte , zu denen das

Wesen der Prinzessin Adelgunde im Hause der königlichen Eltern

erblüht ist, haben der durchlauchten Braut in allen Kreisen der Be-

völkerung , mit denen ihr vielgestaltetes charitatives Wirken sie in

Berührung brachten, Siebe und Verehrung in reichem Maße erwor -

ben. Diese Liebe und Anhänglichkeit geleiten die Tochter unseres

Königspaares in das neue Leben, zu dessen glückverheißendem Sym -

bol ihr der Brautkranz geworden. Daß das Band der Freundschaft

und Verwandtschaft , das die Häuser Hohenzollern und Wittelsbach

verknüpft und durch diese Verlobung neu befestigt worden ist, wird ,

wie in Bayern so im ganzen deutschen Reiche mit besonderer Genug-

tuung begrüßt werden .
"

Der Mordprozetz gegen Frau CaiUaur.
O Paris , 23 . Juli . In Bezug auf den Prozeß gegen Frau

Eaillaux rechnet man jetzt allgemein mit einer Gefängnisstrafe von

zwei Jahren mit Strafaufschub . Auch die Stimmen über einen Frei -

spruch werden laut . Die heutige Sitzung dürste besonders eingehend

werden, da von beiden Seiten neue Zeugen aufgeboten sind, so daß

sich die Gesamtzahl jetzt auf 87 beläuft , von denen erst 47 vernommen

sind . Der Gerichtshof wird noch eine große Arbeit zu bewältigen

haben, wenn der Prozeß bis Samstag , wie vorgesehen, zu Ende

geführt sein soll .
Die Presse der Linken, die der regierenden Parlamentsmehrheit ,

sieht in dem bisherigen Gang des Prozesses schon eine große Nieder -

läge der Gegner . „ Radical " schreibt ;
"Die amtliche Erklärung

des Generalstaatsanwalts bildet einen neuen Beweis dafür , wie

leidenschaftlich , ungerecht und verleumderisch die gegen Eaillaux ge-

führte Fehde war .
"

Die ., Aurore " sagt ; „In diesem politischen, vollständig poli-

tischen Prozesse stürzen alle Argumente der Ankläger Eaillaux kläglich

zusammen."
Der „Rappe l" betont : „Die Ursache des Dramas liegt einzig

und allein in der Furcht der Frau Eaillaux , ihre intimen Briefe ver-

veröffentlicht zu sehen Hier liegen die Wurzeln des Prozessss.

Gerade dadurch kündigt sich auch bereits der sichere Sieg der Ver-

teidigung an . Mögen die Gegner endlich aufhören , von politischen

Motiven zu sprechen . Die wirklichen und geheimen Gründe der

Kampagne sind mit der Leiche Gaston Ealmettes eingesargt, vor der

sich jeder mit Ehrfurcht zu verneigen hat . Vor den Geschworenen

spielt sich ein anderes Drama , nämlich das der leidenschaftlichsten

Liebe ab . Der „Figaro " , der auch heute seinen haßerfüllten Feldzug

fortsetzt , und der nur auf die recht zweideutige Hilfe einiger übel-

beleumundeter Blätter angewiesen ist , steht gänzlich allein . Auch der

Kronzeuge des „Figaro "
, Elemenceau , sieht sich veranlaßt , heute früh

dem Blatte ein Dementi zu erteilen .
"

— Paris , 23. Juli . Nach der gestrigen Prozeßverhandlung kam

es in der Nähe des Justizpalastes zwischen Eamelots du roi (d . i .

Mitglieder der royalistischen Jugend unter dem niederen Volk) , welche

unter dem Rufe „Eaillaux , der Mörder !" eine Kundgebung veranstal -
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teten , und einer Gruppe Sozialisten und Radikalen zu einer arge«

Reiberei , bei der mehrere Personen nicht unerheblich verletzt wurden .

Die mexikanische Frage .
= Mexiko , 23 . Juli . Acht Eisenbahnzüge mit TrvppW

sind gestern hier eingetroffen . Die Regierung hofft 40 000

Mann innerhalb von 24 Stunden in der Hauptstadt zusam »

menziehen zu können . General Rojas hat mit 500 Man «

Bundestruppen in Tacubaya , einem Vorort von Mexiko , ge«

meutert . Eine Truppenabteilung verfolgte die Meuterer

und schlug sie in die Flucht . 50 Mann von diesen wurden

gefangen genommen tftib nach der Hauptstadt gebracht . Rojas

selbst ist entkommen .
— Washington , 23 .Juli . Da es zwischen den Rebellen -

führern Carranza und Villa zum « ffeaen Bruch

zu kommen droht , hat die Regierung außerordentliche Maß .

nahmen getroffen gegen die Waffenausfuhr über die Grenze .

Die Regierung hat beschlossen, die Anhäufungen von Munition ,

die zu einer Gegenrevolution benutzt werden könnten , im

Norden , der sich in der Gewalt Villas befindet , und in anderen

Landesteilen zu verhindern . Sollten sich die Schutzmaßnahmen

als nutzlos erweisen , wird die Regierung ein Einfuhrverbot

erlassen .

Zur Kage auf dem Kalkan.
= Bukarest, 23 . Juli . Wie die „Ayence tumatae " meldet , tu

folgten nachts 1 Uhr beim Grenzpfahl S0 neue ProvÄatto «en von sei,

ten der bulgarischen Grenzwache, welche rumänische Patrouille «, be¬

stehend aus drei Soldaten , angriff . Es wurden GewehrfchLff » ge -

wechselt und ein Bulgare verletzt. Eine Kommission untersucht de«

Zwischenfall.
= London , 23 . Juli . Em auffallender Kohlenverkavf

erregte gestern auf dem Kohlenmarkt von Eardiff großes

Aufsehen . 12 Dampfer sind zur Beförderung von über

50 WO Tonnen bester Walliser Admiralitätskohle «ach

chenland innerhalb der nächsten 14 Tage gemietet worden .

Das Geschäft wurde durch eine deutsche Firma veswfttelt .

Der Preis für die beste Walliser Admiralitätskohle ist auf

221/2 Schilling gestiegen . Die Dringlichkeit des Auftrages

läßt politisch bedeutsame Schlüsse zu . ^

Aus dem Fürstentum Albanien .

— Durazzo , 23 . Juli . Die Aufständischen habe «

gestern den Gesandten der Mächte in einem Brief mitgeteilt ,

daß sie, um einen Bürgerkrieg zu vermeiden , die Entfe »,

nung des Fürsten vom albanischen Theo «

fordern . Andernfalls drohen sie Durazzo z « zeestS ^ « .

Sollten die Schiffe auf sie schießen, würden sie gezwungen fei« ,

keinen Einwohner der Stadt zu schonen . Die Auf -

ständischen fordern Antwort in kürzester Frist . Dieser Brief

trägt im Gegensatz zu den anderen Briefen die Unterschrift der

Notabeln der Aufständischen .
Eine neue Bekanntmachung ruft die ganze BeM <er «W

auf , auch heute an den Verschanzungen zu arbeiten .

Das Attentat von Serafewo .
= Wien , 23 . Juli . Dem „Fremdenblatt

" zufolge hat

Kaiser Franz Joseph den Erzherzog Thronfolget Karl Franz

Joseph zum Obersten und Kommandeur des H«sarenregi »»«at ,

N». 1 ernannt .
-12- Wien, 22 . Juli . Gegenüber einer Deputation der serbische«

Nationalpartei in Bosnien und der Herzegowina, welch« den loyalen

Gefühlen der serbischen Nationalpartei des bosnisch-herzsgowmische«

Landtags Ausdruck gab , erklärte der Ministerpräsident Ernf Stnergkh »

es fei gerade in dieser Zeit erfreulich, daß insbesonder» der Land«

Wirtschaft treibende Teil der serbischen Bevölkerung von den schSd-.

lichen Einflüssen unberührt sei und seine korrekte loyale Gesi««m,g

und Haltung bestätige . Es wäre nicht Sache ruhig erwägender

Staatsmänner , für die Freveltaten einzelner eine ganze Nation ver-

antwortlich zu machen . Andererseits könne nicht geleugnet werden,

daß das fluchwürdige Attentat in Serajewo der Ausfluß einer unter

manigfachen Einflüssen stehenden äußerst staatsgefährlichen Beweg,

ung sei, welche für die Entwicklung Bosniens und im Rahmen der

Gesamtmonarchie einen bedrohlichen Charakter aufweise.

t . Prag . 23 . Juli . Heute wurden von der Staatsanwalt «

schaft sechs tschechische Blätter wegen ihrer Leitartikel über

die österreichisch-serbische Spannung und wegen Meldungen

über militärische Vorbereitungen infolge der verschärften

Preß -Zensur beschlagnahmt .

Versprich mir, daß Du nun endlich
Sanatogen nehmen wirst.

Sanatogen
Von mehr als 20000 Ärzten anerkanntes
Kräftigungsmittel für Körper und Nerven.
Bereit « vielfach preisgekrönt , erhielt es auf
dem Internationalen Medizinischen
Kongreß, London 1913, den Grand
Prix als einziges Präparat in der Gruppe
Nähr - und Kräftigungsmittel. Erhältlich
in allen Apotheken und Drogerien. Bro »

schüren und Proben kostenlos und Porto»

frei von den Sanatogen -Werken , Berlin ,
Friedrichstr . 231 .
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Perfonalnachrichten

aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps .
Ernennungen , Beförderungen und Versetzungen.

Im Beurlaubtenstande .
Der Abschied bewilligt : dem Leutnant Schmits d . Res . d . 3 . Bad .

Z)rag . -Rcg . Prinz Karl Nr . 22 (2 Düsseldorf ) .
Zum Hauptmann befördert : der Oberleutnant der Reserve : EehrbH 9 . Bad . Jnf .- Reg . Nr . 170 (1 Köln ) .
Zu Hauptleuten befördert : die Oberleutnants : Lubberger (Do -

naueschingen ) , Cremer ( 1 Mülhausen i . Els .) der Landw . Inf .
1 . Aufgeb .

Zu Oberleutnants befördert : die Leutnants : Mutz der Res . des
7 . Bad . Jnf . -Reg . Nr . 142 (Stockach) - Schneider (Karlsruhe ) , Hoff-
mann (Lörrach) der Landwehr , Inf . 1 . Aufgeb ., v . Uslar der Landw .,Kav . 1 . Aufgeb . (Mannheim ) .

Zu Leutnants der. Reserve befördert : die Vizefeldwebel : Eisenlohr( Karlsruhe ) , des 2 . Bad . Gren .- Reg . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110,Diedrichs ( 1 Mülhausen i . E .) des 7 . Bad . Jnf .-Reg . Nr . 142 : Wegerle .Bizewachtm . (Mannheim ) , des S . Bad . Feldart .-Reg . Nr . 50.Zu Leutnants der Landw . Inf . 1 . Aufgeb . befördert : die Vize -
feldwebel : Birkenmeier (Mannheim ) , Kohlenberger (Stockach ) .

Der Abschied bewilligt : den Oberleutnants : Haeckel (Mannheim ) ,Kaupp (Stockach ) der Landw . Inf ., 2 . Anfgeb ., letzterem mit derErlaubnis zum Tragen der Landw . A . Uniform . , Zartmann derLandw . Kav . 1 . Aufgeb . (Karlsruhe ) , Sieoeking der Landw . Kav .2. Aufgeb . (Karlsruhe ) : dem Leutnant Krieger der Landw . Feldart2. Aufgeb . ( Rastatt ) .
Der Abschied bewilligt : dem Hauptmann : Iwan » der Res . dess Bad Jnf .-Reg . Nr . 113 (Straßburg ) , mit der Erlaubnis zum Tra -

gen seiner bisherigen Uniform .
Zum Hauptmann befördert : Pletsch , Oblt . der Res . des Füs .- Reg .Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohenzoll .) Nr . 40 (Siegen ) .Zum Leutnant der Reserve befördert : den Vizewachtmeister -

Epting (Höchst ) , der Bad. Train-Abt. Nr. 14.
Zum Leutnant der Res . befördert : der Vizefeldwcbel - Der(Karlsruhe ) des 3 . Bad . Pionier - Bat . Nr . 14.
Zum Leutnant der Reserve befördert : Neuhausen . Vizefeldwebel(i Königsberg) , des Luftfch.-Bats. Nr . 4.

Im Sanitätskorps .
Zum Oberarzt befördert : der Assistenzarzt der Reserve : Dr . Neu -mann (Heidelberg ) : der Assistenzarzt der Landw . 1 . Aufgeb . : Dr .Pflanz (Offenburg ) .
Der Abschied mit der Erlaubnis zum Tragen seiner bisherigenUniform bew . : der Stabsarzt der Landw . 2. Aufgeb . : Dr . DamköhlerlKarlsruhe ) .

Im veterinSrkorps.
Zum Veterinär befördert : der Unterveterinär der Reserve - DrWetzel (Mosbach ) .

Unternehmungen ein . Herr Abg . Dr . Blum gab kurz einen inter -
essanten Vergleich über die Leistungen des Staates und der Stadi
auf dem Gebiet der Kunst . Herr Stadtv . Nickolaus schloß die Ver -
sammlung mit dem Danke an die Zuhörer und die Referenten , die
den Abend zu einem sehr interessanten gemacht haben . Er forderte
seinerseits die Freunde zu treuer Arbeit im Hinblick auf die kom-
mende Mahlbewegung auf .

BNC . Wilhelmsfeld , 22 . Juli . Am 19. ds . Mts . nachmittags
fand im Gasthaus „zum Adler " eine gutbesuchte Versammlung des
liberalen Volksvereins statt , welche nach 4 Uhr vom Vorsitzenden
Herrn Ratschreiber Schmitt eröffnet wurde . Der Vorsitzende gab zu
Beginn der Versammlung bekannt , daß es den Bemühungen nnserzs
bewährten Herrn Reichstagsabgeordneten Beck gelungen ist, für Wil -
Helmsfeld eine Postagentur zu bekommen . Er schlug vor , dem Herrn
Reichstagsabgeordneten Beck schriftlich den Dank für seine erfolg -
reichen Bemühungen auszusprechen . Sodann gedachte Redner der son
stigen bisherigen Tätigkeit des Herrn Beck im Reichstag und be
dauerte , daß Herr Beck nicht wieder kandidieren wolle . Anschließend
entspann sich wegen der noch vorhandenen Mißstände bezüglich der
Post , eine kurze Debatte . Die Beförderung der Postsachen durch
einen Briefträger von Altneudorf hierher , ist nach Lage der Sache
auf eine lange Dauer unmöglich .

Telegraphifche Kursberichte
vom 23. Juli 1914.

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie « . Hydrogravh »
vom 23 . Juli 1914.

Fast ganz Europa mit Ausnahme des Ostens wird heute von
einem Depressionsgebiet beherrscht , das mehrere Minima , eines über
den Faröern , das andere über dem Skagerrak aufweist und ferner
ein Teilminimum über dem Odergebiet erkennen läßt . Unter ihrem
Einfluß ist das Wetter im Westen vorwiegend trüb , zeitweise reg -
nerisch und kühl , während es im Osten auf der Vorderseite der
Depression bei hohen Temperaturen heiter geblieben ist . Nach dem
Verhalten des Ortsbarometers muß angenommen werden , daß uns
die Minima noch weiter beeinflussen werden ; es ist deshalb vorwie -
gend trübes und kühles Wetter mit Regenfällen zu erwarten .

Witterungsbeobachtung ?n der Meteoroloa . Station Karlsruhe .

Aus Kaden.
BNC . Mannheim , 22 . Juli . Die von den Nationalliberalen Be -zirksoereinen der Unterstadt in die „Liedertafel " einberufene Ver -sammlung war recht gut besucht. Als Redner sprach Landtags -abgeordneter Dr . Blum über die politische Lage in Baden , dabei aus -gehend von den Landtagswahlen im Herbst. Der vielbesprocheneEroßblock sei damals schon mancherorts durchbrochen gewesen , z . B .im Mannheim , die Arbeit im Landtage selber habe wenig vom Groß-block verspürt , ja , zur Zeit sieht es so aus , als würden wir bei denWahlen o»n 1917 einem sozialistisch-fortschrittlichen Kleinblock be-

gegnen . Die Nationalliberale Partei ist an dem allen unschuldig,sie hat nichts anderes getan , als nach ihrem politischen Programmgehandelt . Es ist bei ihr keinerlei Schwenkung eingetreten , in allen
prinzipiellen Fragen hat bei ihr völlige Einmütigkeit geherrscht. An
dieser Haltung der Fraktion wird sich weder durch Umschmeichlungenvon rechts noch durch Drohungen von links etwas ändern lassen. Mit
Drohungen mag man in Massenversammlungen Eindruck machen,nicht aber auf politisch ernst denkende Leute wirken . In vielen Diu .
gen hat die Linke zusammen gestimmt , so in Fragen der Wissen -
schaft, in der Forderung des Proporzes usw . in andern Fragen abertrennten sich die Parteien : in Sachen der Münchner Gesandtschaft,der Dotation , der Klosterfrage , des Antrags Muser . Der Landtagvon 1918/16 wird vor allem die Revision des Beamtcngesetzes brin -
gen . Es stehen schwere Kämpfe bevor , Konfliktsstoff liegt in der
Luft . Kolb will rücksichtslos gegen alle Parteien losschlagen . Sorgenwir dafür , daß wir nicht in der Defensive , sondern in der Offensivestehen. Alte und Junge in unserem Lager mögen daher ihrePflicht tun .

Der glänzende Vortrag Dr . Blums wurde oft durch laute Zu -
stimmung unterbrochen und zum Schluß mit großem Beifall auf .
genommen . In der Aussprache erklärte Herr Parteisekretär Wittigdie Wirkung des Proporzes für die großen Städte . — Sodann sprachHerr Stadtverordneter Direktor Müller über die städtischen Wahlenim Herbst. In der Diskussion über das ausgezeichnete Referat sprach
zunächst Herr Stadtverordneter Knodel . Er beleuchtete insbesonderedie Schulfragen und ging näher auf die Rentabilität der städtische»

Jnli
Baro¬
meter

m m

Ther -
momt .
in e .

Abfol .
Feucht . Feuchtigk .

in Proz . Wind Himmel

22. Nachts S ' ° U . 742 .5 19.2 14 .1 86 WSW Regen
23 . Morg . VW . 740 .8 17 .6 13 .0 87
23. Mitt . 2- ' 11. 741 .2 19 .4 120 72 " "

Höchste Temperatur am 22. Juli 26,1 Grad : niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 17,2 Grad . Niederschlagsmenge , gemessen am
23 . Juli , 7,26 Uhr früh 0,6 mm .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 23 . Juli früh :
Lugano bedeckt 15 Grad , Trieft bedeckt 25 Grad , Florenz bedeckt

23 Grad , Rom bedeckt 24 Grad , Eagliari halb bedeckt 24 Grad .

Kandel und Uerkehr .

Speyer , 23 . Juli . Die gestern mittag 12 Uhr und nachmittags
3 Uhr in Speyer abgehaltenen außerordentlichen Generalversamm -
lungen der Bayerischen Bierbrauerei -Gesellschaft vorm . H. Schwartz
und der Brauerei zum Storchen A .- G . hatten sich mit dem schon
erwähnten Fnsionsprojekt zu beschäftigen . In der Generalversamm -
lung der Brauerei zum Storchen waren 29 Aktionäre mit 3214
Stimmen vertreten . Der Fusionsantrag wurde einstimmig genehmigt ,
so daß die Aktionäre der Storchenbraucrei für ihre 2500 M . Aktien
1000 M . Aktien der Schwartzbrauerei mit Dividendenberechtigung vom
1 . Oktober ds . Jahres ab erhalten . In der Generaloersammlung der
Bayerischen Brauereigesellschaft vorm . Schwartz waren 22 Aktionäre
mit 732 Aktien vertreten . Nach einer ausführlichen Begründung des
Verschmelzungsantrags durch die Verwaltung , in der ausgeführtwurde , daß den vereinigten Unternehmungen ftlbst in ungünstigen
Zeiten die Verteilung von wieder 8 Proz . Dividende möglich seinwerde , wurde die Fusion gleichfalls einstimmig genehmigt .
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unk . bis 1925 99. 80

3>< A>dto .KonsolS 86.40
4% Bad . v. 1901 97.65
4 % dto . 1908/09 9 Wo
4% dto . 1911/21 97.80
4% dto . 1923 —
3k % . abg .i.fl . 98.—
3 'A % „ . i . .« —

. 1892/94 89. --

. 1900 88 .-
8 'A % . 1902 83 .30
3 'A % . 1904 86.25
8 . 1907 —.—
4% Ruff .Staats .

rente v . 1902 87.75
4% Türken , neue 81 .60
4% Ung . Kronen¬

rente v. 1910 76 .70
Türk . 400 Fr . -L.15S .20
4% Rh . Hyp . -Bk.

Pfdbr . 1921 94.30
dto . 1913 96 .50

g % % dto . 19 .4 84.20

230.—
179 .25
144 . ' /,
139 25

15.'/,

Banken .
Rhein . Kreditbk . 125.—
Südd . Disk .- Ges .110.—

Bergwerke und
Transportwerte .

Boch. Gußstahl 211 . Vs
Harp . Bergbau 169. —
Phönix Bergbau 22 -V/ ,
Sb . -A. Pakets . 121. '/,
Nordd . Lloyd 102. ' /«

Jnduftriewerte .
Zem . Heidelberg 138 .30
B . Anil . - Sodaf . 539. —
D . Gold - u . Sil -

ber -Sch . -A . 543 .75
Holzverk . -Jnd .

Konstanz 268. —
Allg . Elekt .- Gei . 233 . ' /,
Schlickert Elektr . 133 . ' /,
M . -F . Badenia 122.25
dto . Durlach 130. —
dto . Griöiter 265 .—
dto . öatS &Rcii312 .50
dto . Karlsruherl78 .^ «

Mot .F .Oberurfell49 . ' i,
Äellst .5? .Waldhofl6I .-
Z .F . Waghäusel 213. -

Nachbörse .
Ost . Kred . - Akt. 183. -/,' ' " lscbe Bank
Diskonto Kom .
Dresdner Bank
Staatsbahn
Lombarden

Tendenz : ruhig .
Berlin .

(Anfaxgs -Kurse .)
Ost . Kred .- Akt . 182 . 7,
Berl . Sand . - Ges . H6 . 7,
Kom .-Disk .- Bk . 105. ' /«
Darmstädt . Bankiis . —
Deutsche Bank 23(J. */«
Diskonto Kom .
Dresdner Bant
Bali . u. Ohio
Bochumer
Harpener
Jnnrahütte

Tendenz : still .
Berlin . Schlukkurse .

Tendenz : schwach .
Privatdiskont 2 '/«—

Staatspapiere und
Pfandbriefe .

4^ Reichsanleihe
unk . bis 1918
unk . bis 1925

3K ?o dto .
3% .
4% Pr . Schatzsch.

unk . bis 1917 100.10
4% Pr . KonfolS

unk . bis 1918 99.50
unk . bis 1925 99.80

3 )4 ?odto.KonsolS 86.5V
3% dto . KonsolS 75. 60
4 % Bad . v. 1901 97.70
4% dto . v . 1911 97.70
4% dio . 1923 — .—
3 'A % dto. ver . 97.80
3 *A % . 1892 87 .50
3 'A % . 1904 — -
3 'A % „ 1907 — —
Pest . Ung . Kom . »

Bank .Pfdbr . 86.75
Bank - Oblig . 87 .25

Ultimo -Kurse.
Ost . Kredit -Anst . 182. ' ,
Diskonto Kom . 179. '/ -
Dresdner Bank 144. —

179 . ' /«
144. '/.
82. ' /«

210.7.
169 . 7,
137.- , «

99 .80
9980
86 .40
75.50

Nat . - B . f . Dtschl . lA/ .
Canada Pacific 185. '
'*och Mußstahl 210. 1«
Deutfch. Luxemb .11j, ?
Gelsenkirchen l74 . *
varpener 1
Laurahütte 135 . >
Phönix 225 .

'/»
Dynamit -Trust 1^ .' ,

'
Mg . Elekt . - Ges . 232 .7»

Verschiedene und
Jnduftriewerte .

Russ. Bk. f . a .Hdl . 142$
Südd . Disi . - Ges .110-"
Brauerei Sinner
Bruchsal Masch. 135.-"
D . Gas - Gl . - Ges . 525.-?
D . Wasf . .Mun . 314 .55
Gritzner - Masch. 264 .1°
SchlickertElektr . 135.-"
Siem . ckHalske 201.lc
4 ^ ^ Ung . L.- B . 89 .60
Russ. Not . 100 R . 213.5»

Nachbörse .
Ost . Kredit -Anst . 182. 7«
^ erl . Hand . - Ges . 145. /t
putsche Bank 229. '/«
Diskonto Kom . —
Dresdner Bank
Lombarden
Balt . u . Ohio
Bochumer
Gelsenkirchen
Harpener
° "" vafiiifte

Tendenz : matt
Wie » ( 10 Uhr vor« -!

Ost. Kred.-Akt. 577-^
Länderbant
Wiener Bkver.
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten " "-in
Wechsel a . Paris 96.1»
Ost. Kronenrente 79.7?
Ost. Papierrente 82.^
Ost. Silberrente 82 .9'

n ». owldrente
Ung . Kronenr . 77 .60
Alpine 714.^"
Skoda 606.- '

Tendenz : rubto -
Paris .

3% franz . Rente
4% Italiener
4 % Spanier
4 % Türken unif .
Türk. Lose —
Banque Ottom . 566.—
RioTinto 1697.—

Tendenz : matt .
London .

" •chiioii komm.
Chicago Milw .
Denver Pres.
Louisville Nashv .
Pennsylvania
Rock Jsl . Comp.
South .Pac .Shar .
U. St . Steel kom .
Union Pacific
.'tmalgamated
n naconda
Chartered
De Beers
East Rand
Goerz & Co.
GoldfieldS

" ndmineS
Tendenz : ruhig .

144 .-
IS.'/»
81. '/'

210. 7,
174 '-,
168.-
135. '/,

462.-

644^
74.-

118.0®

81 .5®
S4L0

1007«
100—

5 '/.
140-

56 '/«
1-

98'/«
627,

161 '/,
71 -
67,
" />'

15"/»
l 'l«

2*/«
57.

TclcnLaplmch ?
Mitgeteilt d. Generaldertr . Fr . Kern. KarlSrube . Karlrriedrichstr. 22 !

Norddeutscher Lloyd . Angekommen am Dienstag : „Norderney
in Antwerpen, - am Mittwoch : „Samland " in Rotterdam , „PrinZ °
regent Luitpold " in Genua , „Yorck" in Hongkong , „Friedrich der
Kroße " in Baltimore . Abgegangen am Mittwoch : „Sierra Salvada ^von Bremerhaven , „Kronprinz Wilhelm " von Cherbourg , „Eisenach
von Funchal , „Prinz Heinrich " vrn Alexandrien , „Erlangen " vo »
Oporto .

und Ladenpreise für die i >Otlt 12 » Jnli biA 18 « 3lili 1914 . (Mitgeteilt vom Großh . Statistischen Landesamt .)

Erbebungs -
orte

Durchschnittspreise für inländische Ware
Gerste Stroh

£ J— i
5 03CO £ a

8 o
85 2 1 |

» ! s
ÄÄ
K

W
'S "
Q
U5

n

Engen . .
Hilzingen
Konstanz .
Radolfzell
Meßkirch .
Pfullendorf
Stockach .
Ueberlingen
Markdorf
Villingen .
Freiburg .
Staufen .
Müllhcim
Kehl . .
Lahr . .
Offenburg
Wolfach .
Rastatt .
Bruchsal .
Durlach .
Karlsruhe
Mannheim
Heidelberg
Boxberg .
Mosbach .
Wertheim

JC

100 Kilogramm

M
16.5019.17

19 .85
19.50
19.83
19 .60
19.10
19 .35
19 .90
19 .—

21 5̂0
21 .—
20 .75
21 .17
21 .25
21 .53
24 .50

21
'
50

21 .25
21.67
21 .50
21 .25
19.50
22 .50
17 ;67llä08 | l542

—.— 116.15
.- j17.50

19.— i16.25
19 .25 - .-
19.60 '16.-

19 .—

lö !50
17.17
18.
17.50
20. -

lslöO
17.50
17.83

Jl
15.50

1615

21 .25
20,
21 .42

| M
14.92 18.51
— 17 .50
13.—
17.—

16.—jl5 .—

-1— 16.20
16 .40
16,17.25

19.— 17.40
22 .50 :17.50

16 .—
18.75

120
*
—

20!
19.-
19 .83

lö !-

17 .50

14.25
17 .-
18 .—
17 . —

15.50
15.50

19 50
19.65
16,
18.65
16 .75
18.20
17.—
18.64
19 .38

1675
17 .-
18.50
18 .—
20 . -

Preise für Heu alter Ernte

19.75
19.-
19.33

14.751 — .-
14.75 ;18.50
18. - 17 .23
16.5016 .50
15.7214 .33
Konstanz 6 .15.

M M Jt
6 .30 4 .50 4 .50
— 4 .- 3.80

5 .50 4 .85 4 .85
5 .90 5.35 4.65
— 4 ._ 3 80
— 2 .80 4.30
5 .— 3 .20 4 . 15
4 .75 4 .05 5 .50
5.— 4 —
5 .50 5 .50
6 .- 4 .75 5 .25
6 .20 5 .20 5 .60

6 .40 5.20 6 .-
5.20 4 .30 4 .75
4 .90 4 .40 5 .50
4 .50 4 .- 5 -
— — 4 .52
4 .70 3 .70 5 20
5.50 5 .— 6 .—
5. 10 4 .75 5 .50
7 .75 5.75 6 .M
6.— 4.50 6 .—
4 .60 3 . - 6 .20
4 .10 ! 4 ._ 5 .30
4 .50 ! 3 .75 6—

Häufigste Preise
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100 ks 1 gramni 10 St . 1 Kilogramm
JL A 4 4 4 4 4 4 4 4 4 ] 4 4 4 4 4 4 4 •? ■S 4 4Konstanz . . . 10.50 40 34 30 196 192 160 192 190 130 220 210 170 240 210 80 75 19 48 54 60 300Stockach . . . 6.— 44 34 27 190 190 160 200 200 140 240 240 180 260 220 75 60 20 50 50 60 320Donauefchingen S .¬ 44 32 28 190 190 — 200 160 160 260 260 200 240 200 80 70 20 45 45 45 320Villingen . . O.SO 44 38 25 190 190 — 180 190 180 260 230 200 250 210 75 70 20 44 56 56 340Waldshut . . 5 .— 44 34 31 180 180 170 200 200 170 240 240 140 280 180 85 70 20 48 48 60 300Breisach . . 6 .— 40 36 28 180 180 160 200 200 140 180 200 ISO 300 240 85 70 20 40 46 54 320Emmendingen . 10 .— 44 36 26 180 180 — 180 180 140 220 200 150 320 240 85 80 22 <0 44 40 300Freiburg , . . 10 . - 40 32 30 188 184 152 200 200 140 220 220 220 320 230 80 70 22 42 42 48 320Lörrach . . . 13.— 44 32 34 180 180 — 200 200 160 220 220 160 280 250 95 80 22 44 44 55 300Müllheim . . 8 . — 44 34 2£8 180 180 — 200 200 170 240 220 200 280 220 90 70 22 44 44 44 270Kehl . . . . 9 .50 40 32 28 200 192 — 200 200 180 220 220 180 320 220 90 70 22 48 44 64 350Lahr . . . . 7 .80 40 32 27 188 180 152 188 180 160 220 220 170 280 220 75 70 22 44 44 66 340Offenburg . . 11— 40 — 30 190 180 — 200 180 160 240 200 180 320 210 85 80 22 40 40 48 280Baden . . . — .— 44 36 38 190 180 160 190 160 160 260 230 180 280 250 90 70 24 44 44 60 280Rastatt . . . 14.— 42 32 30 180 180 140 190 180 160 200 200 180 280 260 80 75 22 44 48 60 320Bruchsal . . . — .— 38 30 30 184 180 140 200 200 150 180 ISO 160 290 280 80 70 22

22
42 44 46 300Durlach . . . 12.— 44 34 31 188 180 150 200 190 160 180 180 180 280 270 90 75 46 46 56 360Ettlingen . . 9.60 36 28 27 184 180 100 186 190 150 180 180 180 300 260 85 70 22 40 44 40 380Karlsruhe . . 12 .— 40 34 27 188 184 140 192 220 160 200 200 180 280 240 85 75 22 40 44 50 320Pforzheim . . 15.— 40 34 34 184 184 188 172 152 220 200 170 300 260 85 70 24 44 46 60 360Mannheim . . 13-50 40 32 32 172 170 130 160 150 150 150 150 140 280 200 90 70 22 32 42 40 250Schwetzingen . 40 34 25 180 180 140 180 180 160 200 200 200 300 260 100 70 23 46 44 56 320Weinheim . . 11 .— 36 30 30 188 188 150 200 180 160 180 200 180 280 270 90 75 22 44 44 56 320Heidelberg . . 13 .— 44 36 25 18 t 184 140 180 200 160 200 200 180 300 230 90 75 24 50 48 56 320Eberbach . . . — .— 40 .32 28 — 180 120 200 180 120 160 200 180 300 240 80 70 21 44144 50 320Mosbach . . . 13.— 40 36j 25 — 172 — 180 — 160 220 210 180 280 260 75 70 20 50 |60 50 340

Karlsruhe 7.00; Mannheim 7 .30 ; Boxberg 6.40 ; Mosbach 5.80; Wertheim 6 50 .
Lreiourg 6.25 ; Kehl 7.- ; Lahr 5.95; Offenburg 5 .50 ; Wolfach 6.00 ; Durlach 7,20 ;

Bruch - Eier
pro Stück 4L Pfg -

MsriMMeiel
10 Stück Ä » Pfg . .

Körbe mitbringen . B3606Z .2-»

Eieriiepot ! 9 Walöhorilstr .

Kleider,
Schuhe . Gold . Silber . GebM
kauft und zahlt die höchsten PreU
B36793 M . Fridenber ? .

Zähringerstr . 28, 2. Stock.
3.3 Telephon Nr . 3684.

Wanzensrel
jedes Zimmer

unler Garantie .
Apparat nur gegen Nachnabme von
Mk . 2 ~>.— franco einschl. allem 3
oehör , keine Nachbestellungen . Vei
langen Sie Prospekt Nr . 26k.

Ä - MmuMäKo . , KlbiA

Leere Kisten ,
sind abzugeben .
2.2 Herrenstraste 31*



Nr. 336 . Abendblatt. Donnerstag, den 23. Zuli 1914. Kad 5 fche Presse .

ÜQturiiBilVBrein Karlsruhe (£. ¥.).
. Die Abfahrt des Sonderzuges nach Stuttgart zum Besuchder Ausstellung für Gesundheitspflege findet

Sonntag , den 26. ds . Mts., 6 Uhr 20 Min . vormittagsstatt Ankunft in Stuttgart 8* ' Uhr. Rückfahrt ab Stuttgart 8" Uhrabends . Ankunft in Karlsruhe 10 Uhr 52 Min . abends .
. ^ Die Fahrkarten hierzu können Samstag nachmittag von 4' /, bis6 Nhr tnt Reformrestaurant Kirsten , Kaiserstr 56, und nach dieserZeit bei Herrn Oberingenieur Otto Schulz , Nokkstratze 3, II. , in Emv -fang genom men werden . 12426

Vorteilhaften Ginkauf
biete ich Ihnen in

Damen -Strümpfen von 35 p/g. an
Aegypt. Macco, schwarz u. braun . Paar 80 Pfg.
Durchbrochen oder mit Zwickel Paat 70Pfg .' bis zu den elegantesten.

Herren -Sdvweiß -Socken Pr. 35, 50, 70 Pfg
Herren -Macco-Socken Paar 45, 55, 80 Pfg,
Herren -Mode-Socken Paar 50, 70 Pfg ., l .£

moderne Farben , gestreift und punktiert
Qrösste Auswahl in feinen Kinder-Söckchen

von 20 Pfg . an .

£ Rudolf dieser
Kaiserstrasse 153.

Seite 5*

L

Für kühle Tage in
der Sommerfrischeempfehlen wir zu billigsten Preisen

«
» *

Sportjacken
Wollblusen
Kostüm röcke
Sportröcke
Ueberbiusen
Plaids

in modernen Farben

Unterröcke
Untertaillen
Combinations
Directoire - Beinkleider
Strümpfe
Handschuhe

in reicher Auswahl

Reisemöfzen
und

Schleier.
6ebr

. Ettlinger
Grossh . Hoflieferanten .

D

Marpes
in Wolle , Seide u.

Spitzen ,

Mimhr -Mel
12381

Sessel von Mk. 7.6« an
bis zu den feinsten komp -
leiten Zimmern, liefere

außerordentlich Preiswert .
Ferner

wie :Weihlack-Möbel

AMeSbettenhiiuS Mint. Alserstr. 122.
Schlafzimmer . Boudoirs
und einzelne Sachen .

r
Besuchen Sie

unseren billigen

i
Wir bieten Ihnen grosse Vorteile .

Schuhhaus

Bertolde

McheSchlager
in solider u . gutgearb . AuSführuugmit weitgehendster Garantie
Elegante weiße Schlafzimmer -

Einrichtung . . . Mk . 215 .—
Glejmnte nnstb . Schlafzimmer -

Einrlchtung . . . Mk. 170 .—
Elegante eichene Schlafzimmer -

Einrichtung . . . Mk. 2»0 .—
Elegante hellnußb . Schlafziminer -

Einrichtung . . . Mk. 291».—
Elegante duukelnußb. Schlaf¬

zimmer-Einrichtung MI . 310 .—
[ NB. Herrenzimmer. Wohnzimmer

Küchen , alles sehr billig. nu
Julius Wemheimer

» aiferstrane 81/83 .

Marke „Schwapp "

per Stück ^ Pfg .

Marke „Patsch " 124371

» Stück | 0 Pfg -

Tiiernallid Krozingen wksM» ,
I
Heisse Quelle , reich an Kohlensäure . 4^ Erstes Herzheilbad Badens .

'

Wiidffier gegen Rlieumallsniiis , Gicht, LiSimynqen, Neuralgien , Ischias,
Sprudelbäder sind natürliche FÄnsmffier gegen Herzleiden .

Thermalbäder gegen Blutarmut , Nervosität und SchwftchezustAude .
| Frauenbiider für Dauerspülung gegen t-Siron . Unterleibsleitleu , Ausfluss .

Prospekte durch die Verwaltung des Thermalbades . 234J .15.1

Vollständiger fiusveM
wegen Geschäftsaufgabe .

Sdiluss des Ausverkaufs am 27 . d. M.
12291 Bis dahin werden die vorrätigen

Schuhwaren
zu staunend billigen Preisen abgegeben .

Sciisjliiia &ss „Haresi "
Karlsruhe , Ecke Kronen - und Markgrafenstrasse .

PN «Ort od.Stadt wird ein kleineres
Warengeschäft

mit einer freundl . 4Limmer

Kaiserstrasse 76 — Marktplatz . 12399
Eier !

Kocheier 10 Stück 55 S, g
Backeier 10 Stück 50 .j „s
Defekteier 7 Stück 20 ,j -

Eierladen. Kronenstr. 35.

Gegen

als

>»t von hervor .
t * g. Erfolg die
kombiniepfe
: Haarkur :Frei « M . u, —

unübertroff . d . Sd>\v«fd u.

Pilocaplin'Kopfwa^er TWze Rirtsleste,
^ ^ I I 5*ir»v Wrtn « htf * .̂ nrfiTi-r

Nach Vor «
«ckrikt der

ge». Qt$cb. Preis M. Z.SS
Prof . Lassa r ^ en Klinik, s.riin

Zu bab . i . Hpotbek ., Drogerien , Friscurgeschäft . od . direkt
d . d. Vcrtricbsgcs . Sprevia , Chem . Fabrik , Berlin 5 . 42
Versand geg . Nachnahme . Kur franko Kopfwasser b . 3 Fl.

Ihr künstl . Gebiß
sitzt, pabt UNS füllt beim Kauen nicht
herunter bei Gebrauch von Apollo »
Pulver - arom . - & 2>ofe SOPf , nur echl

verschi .. Blechdof.(Tchutz iis «) Zu hab.
in den Apotheken u . Drogerien .

der Mann Koch , die Frau Köchin ,
suchen sofort oder später eine
nachweislich gut gebende Wirtschaftin Zapf oder Pacht zu nehmen -,späterer Kauf nicht ausgeschlossen .

Gefl . Offerten unter „Wirtschaft
Nr . 836048" an die Expedition der
»Bad . Presse" erbeten.

Für Brautleute
Ampi . Einrichtungen , sowie
^ »nzelmöbel gut und enorm billig
Mnehlt MöbelhauS Werner ,
Vnllotolafc 13 , Eingang Karl»
vriedrichstraße . B3610S

^ , Suche im hab . Oberland in einer
Rtllitt flb3 £tfißl ) ßtt ! Amts - u . Industrie - Stadt ein nach -UVtZ »»UVVr » » . ^ eisbar ßut gehendes, kleineres

WM- II. MmwMßi !
ju Partiten . Späterer Rauf nicht

Ein Piano , gut u . schon , ein voll-
ständiges Bett , bereits neu . engl .,ein gut . GiSschrank , Kommödcden
mit Spiegel . Salontisch . 12433*

Zähringerstraß « 84 , 2. St .

Auf dem Transport defekt j
gewordene |

Eier
25 Stück 50 Pfg .» sowie

Brucheier
10 Stück 40 Pfg .

NUN zähringerstr . 3V . |

Wirischssls-Gesslli.
Jüngere kautionsfähige Wirts -

leute (Mann Metzger , Frau Köchin)
suchen per 1 . Oktober kleineres , gut -
gehendes Geschäft in Zapf oder
Pacht zu übernehmen . ( Späterer
Kauf nicht ausgeschlossen . ) Offer -
ten unter Nr . 4914a an die Expe -
dition der „Bad . Presse" erbeten.
kMelcher Besitzer möchte sein Hotel ,Ä) Gasthof , Wirtschaft . Metsge -
rei , Niühle oder LandbestN »er-
schwiegen verkaufen ? Off. u . Heft ,
fttaier , postl. Bruchsal . 4575a

Trauerhuw
in großer Auswahl und in allen

Preislagen stets vorrätig.
Mt &ria Maurer , Modistin ,

Markgrafenstraße 47 , I.

Reelle khevemilllmg
für Daulen und Herren jeden
Standes unt . strengster Diskretion .

Gefl. Antr . an Joli . Petri ,
Markgrafenstraße 26, Karlsruhe ,erbeten . 12401

Reell .Heiratsgesuch ;
Tücht . Handwerk., kath ., 25 I . alt ,

mit Wirtsch., wünscht zwecks bald.
Heirat mit einem jg . Frl . o. Wwe.
ohne Kinder, mit etwas Vermögen,
welche eine Wirtschaft zu führe»
versteht, kennen zu lernen .

Ernstgem . Offert , u . B360S4 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

MttMilhtW
für Gas , mit Emaillewanne , wenig
gebraucht, neuestes System , billig
zu verkaufen. 12351 .2 .2

Schützenstr . 74 .

Wohnung zu mieten'
gesucht ,per 1 . Oktober oder eine

5 Zimmerwohnung
in einer günstigen Lage, wo

l ein derartiges Geschäft ohne
>Laden betrieben werden kann.Gefl. Offert , unt . F . lt . 4577
, an Rudolf Mosse , Karls -
I ruhe i. B . 1238g

suche für gute Bekannte,Kaufmannswitwe , evgl., Mitte
30, mit einig . Mille Vermögenu . schön. Ausst. 4900a

Heirat
mit geb . Herrn in sich. Stel ,
lung . Dieselbe ist tücht. Haus -
und Geschäftsfrau , aus guter
Fam . , stattl . Erscheinung undMutter von 2 wohlerzogenenKindern . Berufsvermittler
verbeten, anon . zwecklos.

Briefe erbet , unt . 8 . H . 5542
an Rudolf Mosse , Stuttgart .

Gebr. Motorrad ,
gut erhalten , guter Bergsteiger,
zu kaufe » gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter B36101 an die
Erved . der „Bad . Presse" .

Kontorstuhl
lDrebstuhl ohne Lehne) zu kaufen
gesucht . Angebote unt. Nr. 12433
an die Exped . der „Bad . Presse" .
Dipwmat . -Schreibtisch ,gebr.,aber gut erh. , zu kaufen gesucht .

Off. m . Preis u . Maß an d . Exped . der
„Bad . Presse " unt . Nr . B36098. 2.1

Fahrstuhl
ähr., gelähmtes Sfür 12 jähr . , gelähmtes Kind ge -

sucht. Offerten unter Nr . B36103
an die Exped . der „ Bad . Presse".
Ehreifer -Herd ^ bS n

3U
B36091 Karlstraße 21a , 4. St .

Saman 1240S

Hervorragende Qualität in Paketen zu
10, 20, 45 , 60. 80, 115 Pfg ., in Dosen

zu Mk . 1 .50 und Mk . 2 .25.
- Ueberall erhältlich .

Tee
ausgeschlossen . Off. u. Nr . B35269
an die Exp . der „ Bad . Presse" . 4 .3 Siidd . Tee -Import, Karlsruhe i . B>
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u
ff̂Deutschlands letzt ' Hoffnung.

— Aus dem Thurgau geht der „Tägl . Rdsch .
" in Verlin folgende

hübsche Schilderung einer eidgenössischen militärischen Kontroll -
Versammlung zu :

Dieser Tage war im Thurgau (Schweiz) an der badischen Grenze
„militärische Inspektion ". In Deutschland nennt man es Kontroll -
Versammlung . In der Schweiz ist das Bild aber militärischer , weil

sich die Soldaten '
( Miliz ) in Uniform stellen mit allen Waffen und

Ausrüstungsstücken. Die Jnspektionspflichtigen sind Männer bis zum
45. Jahre . Die gesamte Ausrüstung mit Waffen haben sie immer
zu Hause. Bei der Inspektion findet gleichzeitig Appell in allen
Ausrüstungsgegenständen statt . Und da muh man sagen , daß die
ältesten Jahrgänge womöglich noch größeren Eifer entwickeln , in
tadelloser Uniform zu erscheinen und blitzblank Waffen vorzuzeigen,
als die jungen .

Nach beendigter Inspektion folgt der gemütliche Teil . Dabei
zeigen sich die Mannschaften in den Gasthöfen gern in Uniform . Und
da entwickelt sich sofort gute Kameradschaft : Chargierte und Gemeine
sitzen gemütlich nebeneinander , spielen Karten und unterhalten sich :
fast immer mit der Anrede „Du"

. Sie erzählen vom Dienst, von
Uebungen im Gebirge und schwärmen für ihr Heer und ihre Eid -
genofsenschaft . Patrioten sind sie alle , diese Männer , die an einem
solchen Tage sehr lebhaft sein können . So lebhast , wie man es üblich
bei diesen einfach denkenden Männern sonst nicht gewohnt ist.
„Der Dag mueh g

'fiiert werde !" sagen sie und bestellen dabei ein
neues Glas Schweizer Wein .

Wenn man sich mit einem solchen Patrioten unterhält und ihn
nach seiner Herkunft etwas ausforscht, dann stellt sich sehr oft heraus ,
daß seine Mutter eine Deutsche war , die in Züri , in Bäärn , in
Sankt Galle oder sonstwo einen Schweizer heiratete . Das war auch
bei einem alten Soldaten der Fall (er war etwa 44 Jahre alt ) ,
mit dem ich mich kürzlich an einem solchen Abend unterhalten habe.
Er war einfacher Arbeiter : Schlosser oder Schmied. Als ich mich
wunderte , daß er und seine Kameraden heute so begeistert die Uni-

form tragen , trotzdem ihn der Tag einen vollen Tagslohn neben
anderen Ausgaben koste , sagte er begeistert : „Dafür war meine
Muedder aach uuhem Badische ! Un wisse Se : deutsch Bluet ver-
leugnet sich nitt ! " Die Unterhaltung wurde später noch gemütlicher.
Das mackte der feuerige „Schaffhuufer" . Dann verabschiedete sich
mein badischer Schweizer. Als er seine tschakoartige Kopfbedeckung
aufsetzte und das Sturmband unter das Kinn zog , tat er das mit
dem ebenso ernsthaften wie kurzen Selbstgespräch: „Ja uunser Heer !
Uunser Heer'. Deutschlands letzt ' Hoffnung !" und ohne sich umzusehen,
ging er hinaus . & V.

Badifche Chronik.
: ! : Karlsruhe , 23 . Juli . Die soeben erschienene Nr . 35 des Ee-

setzes- und Verordnungs -Blattes für das GroßHerzogtum Baden ent -

hält Gesetze über die Sitze und Bezirke der Gerichte im Großherzog-
tum (Landgericht Pforzheim ) , die Gehaltsordnung und die Aenderung
des Dienstreisen- und Umzugskostengesetzes .

: : Karlsruhe , 23 . Juli . Das Verzeichnis der Amtsbezeichnungen
der etatmäßigen Beamten wurde unter laufender Nummer 66 wi«
folgt ergänzt : „In Spalte 3 : Vorsteher des Dampfschiffahrtamtes
Konstanz, in Spalte 5 : Dampfschiffahrtsverwalter .

A Durlach , 23 . Juli . Zwischen der Direktion des Murg -

Wasserkraftwerkes und dem hiesigen Eemeinderat schweben

schon seit einiger Zeit Verhandlungen wegen Erstellung einer
100 000 Volt -Linie . Die Angelegenheit gab in der letzten
Kemeinderatssitzung Anlaß zu längerer Aussprache . Es wurde

dahin Beschluß gefaßt , daß der Eemeinderat , bevor er sich zu
dem Projekt äußern kann , es als angezeigt erachte , daß die

wichtige Angelegenheit mit der Militärbehörde bezüglich Ber -

größerung des Exerzierplatzes geregelt werde . Verschiedene
technische Fragen wurden noch im Eemeinderat besprochen und

besonderes Gewicht darauf gelegt , daß die Ausführung keines -

wegs begonnen werden dürfe , ehe die Entschädigungsfrage ge->

regelt sei.
k . Schriesheim (A . Mannheim ) , 23 . Juli . Die Stachelbeerernte

lst beendet. Auf dem hiesigen Obstmarkt wurden im ganzen über
200 Zentner »erwogen. Durchschnittlich wurde das Pfund zu 10 Pfg .
verkauft . Da der Preis ein niederer war , blieb die Gesamteinnahme
etwas hinter der des Jahres 1913 zurück. — Die Pfirsichernte hat
auch begonnen . Für das Pfund werden 12—13 Pfg . bezahlt . Mit
der Ware und dem Erträgnis ist man recht zufrieden . — Die Früh -
kartoffelernte hat begonnen. Das Pfund wird zu 6 und 7 Piß .
verkauft.

ff, Boxberg, 23 . Juli . In den meisten Orten des Baulandes hat
die Ernte des Grünterns begonnen . Die Frucht ist im allgemeinen sehr
schön und gesund . Da die Ernte nicht besonders reichlich ausfällt
und vom letzten Jahre her nicht mehr viel Grünkern lagern , hoffen
die Produzenten auf gute Preise .

ä . Aus dem Odenwald , 22 . Juli . Dieses Jahr werden es 1260
Jahre , daß im Odenwalds die erste christliche Siedelung entstand . Im
Jahre 714 wurde im lieblichen Ottersbacher Talgrunde „Amors¬
brunn " das heutige Amorbach (dem hl . Amorus geweiht) gegründet ,
von wo aus das Christentum im ganzen Odenwald Eingang fand.
Die Jubelfeier wird am Amorustage (16 . August) stattfinden .

$ Walldürn , 23 . Juli . Der Gewerbeverein Walldürn wird in
der Zeit vom 2 . bis 30. August eine Gewerbe- und Industrieausstellung
mit landwirtschaftlicher Abteilung veranstalten .

A Baden -Baden , 23 . Juli . Die drei hiesigen Lehranstalten haben
nunmehr ihre Jahresberichte im Druck erscheinen lassen , denen u . a.

zu entnehmen ist , daß das Großh . Gymnasium im Schuljahr 1913/14
im ganzen 141 Schüler , die Oberrealschule mit Realgymnasium 318
Schüler (darunter 6 Schülerinnen ) und die Höhere Töchterschule 301
Schülerinnen zählte . Während die Zahl der Schüler des Gymna -
siums dem Vorjahre gegenüber gleich geblieben ist, hatte diejenige
der beiden anderen Lehranstalten eine Steigerung zu verzeichnen .

-ok - Ebkrsteinburg (A . Baden ) , 23 . Juli . Am nächstes Sonntag
begeht der hiesige kathalische Jünglingsverein das Fest seiner Fah -
nenweihe, Die Vorbereitungen hierzu sind nahezu vollendet . Der
ganze Ort rüstet sich, um das Freudenfest mitzufeiern .

) : ( Freilmrg , 23 . Juli . Tot aufgefunden wurde in einer Scheune
im Vorort Haslach ein 58 Jahrs alter lediger Händler aus Neun-
kirchen . Als Todesursache wurde Alkoholvergiftung , herbeigeführt
durch übermäßigen Branntweingenuß , festgestellt .

A Feuerbach (A . Müllheim ) , 23 . Juli . Der 74jährige
Martin Meier stürzte so unglücklich von der Leiter , daß er in -
folge Bruches einiger Rippen und einer Lungenverletzung nach
wenigen Tagen starb .

: - : Münchweiler (A . Villingen ) , 23. Juli . Bei der Bürger -
meistermahl wurde der bisherige Ortsvorstand Johann Haas
wiedergewählt .

D . Heiligenberg , 23 . Juli . Die Einweihung des Friedrich -Lui-
sen-Krankcnhauses findet am nächsten Samstag statt . Die kirchliche
Feier vollzieht Suprior Dr . Karl Maier aus Freiburg i . B .

D . Reichenau , 23 . Juli . Beim Rangieren geriet auf
hiesiger Station ein Eisenbahnangestellter zwischen die Puffer
zweier Eisenbahnwagen . Dem Manne wurde der Brustkorb
eingedrückt und mußte ins Krankenhaus nach Konstanz ver -
bracht werden .
' # Vom Bodensee, 23 . Juli . Der Wert des Blaufelchensangs vom
Funi ds . Js , überstieg den vom vorjährigen Juni um 12 000 Mark .
Dadurch war es möglich , daß die Mindererträge der 5 Vormonate
gegenüber 1912 ausgeglichen wurden . Im ersten Halbjahr 1914
wurden insgesamt 148 816 Kg. Fische im Wert von 120 972 Mark ge-
langen , während im gleichen Zeitraum 1913 nur 105 549 Kg . im Wert
von 117 803 Mk. erbeutet wurden .

Versammlungen und Kongresse .
A Heidelberg , 23 . Juli . Die Braumeister der Sektion Baden ,

Pfalz und Elsaß -Lothringen des Vereins der Doemensianer in
München hielten am Sonntag eine Versammlung ab , die von über
Hundert Teilnehmern besucht war . — Am 4 . und 5 . August werden
hier die württembergischen und badischen Taubstummenlehrer zu ihrer
33 . Konferenz zusammentreten . Vorträge werden halten : Rektor
Wiedemer , Professor Kümmel und Privatdozent Dr . Homburger .

Freiburg , 22 . Juli . In den Tagen vom 5 . bis 7 . Septem¬
ber versammelt sich hier bekanntlich der badische Landesfeuerwehr -
verband zu seiner 25 . Tagung . Mit dieser Veranstaltung begeht der
Verband das Fest seines Svjährigen Bestehens. Eine umfangreiche
Ausstellung mit Feuerwehrgerätschaften aus allen Gebieten des mo -
dernen Löschwesens werden die Tage zu einem bedeutsamen Feuer -
wehrkongreß gestalten . Führende Firmen auf diesem Gebiete haben
ihre Beteiligung zugesagt. Der 25. badische Feuerwehrtag wird auch
dadurch für Feuerwehrkreise besonderes Interesse hervorrufen , als
zum ersten Mal vergleichende Uebungen verschiedener Wehren des
Verbandes stattfinden , die Zeugnis ablegen sollen von der prakti -
schen Durchführung der Vorschriften des neuen Handbuches, sowie der
Erfolge der beiden Führerkurse , die vom Verband abgehalten wurden .

># Konstanz , 23 . Juli . Die Landesversammlung des Ber »
bandes badischer Zimmermeister tagte am Sonntag hier . Aus
dem ganzen Eroßherzogtum waren 86 Zimmermeister an -
wesend , darunter aus Karlsruhe , Freiburg , Heidelberg und
Singen . Zimmermeister Fischer -Konstanz bewillkommnete die
erschienenen Eäste . Hierauf trat der Vorsitzende des Badischen
Zimmermeisterverbandes , Herr Nagel -Karlsruhe , sofort in die
Tagesordnung ein . Wichtige Punkte bildeten der Ausbau der
Organisation und die Jubiläumsausstellung in Karlsruhe .
Besonders die Ausstellung entfachte eine lebhafte Aussprache .
Die ganzen Verhandlungen standen unter dem Eindruck eines
gesunden , auf Selbsthilfe aufgebauten Wollens . Ein gemein -
schaftliches Mittagessen schloß sich an . Zimmermeister Ams -
Freiburg beglückwünschte die Zimmermeistervereinigung Kon -
stanz zu den wohlgelungenen Vorbereitungen für die Landes -
Versammlung . Die Einladung der badischen Handwerker - und
Eewerbe -Vereinigungen zur Teilnahme an deren Festlichkeiten
fand lebhafte Anerkennung . Als Ort der nächsten Landesver -
sammlung wurde Karlsruhe gewählt .

( !) Konstanz, 23 . Juli / Am nächsten Sonntag wird hier der
7. Verbandstag des Badischen Schlossermeister-Verbandes abgehalten .
Für Montag ist eine Dampferfahrt nach lleberlingen und Besuch
des Erholungsheimes St . Leonhardt vorgesehen.

Sport -Nachrichten .
cn . Mannheim, 23 . Juli . Mit der 9. deutschen Meisterschafts -

Regatta , die am Sonntag , 9. August im Mühlauhafen bei Mannheim
zum Austrag gelangt , erreicht die süddeutsche Regattasaison ihren
Höhepunkt. Der Meldeschluß zu der Regatta erfolgt am Freitag ,
24 . Juli . Wie wir erfahren , sind für die Veranstaltung zahlreiche
Meldungen eingelaufen ; die bekanntesten deutschen Rudervereine
haben Nennungen abgegeben. Die Mannheimer Rudervereine haben

Meldungen für den Achter , Vierer mit und Vierer ohne Steuermann ,
Zweier ohne Steuermann , Doppelzweier und Einer abgegeben. An
den Meisterschaftsrennen dürften sich aus Norddeutschland der Ber -
liner Ruderverein beteiligen , ferner der Berliner Ruderklub und der
Nuderverein Alemannia Hamburg . Aus Süddeutschland starten vor»
aussichtlich der Mainzer Ruderverein , der bei der Henley -Regattq
einen so glänzenden Erfolg errang , ferner wird der kombinierte Ach-,
ter Mannheim —Ludwigshafen vertreten sein . Der Mainzer Ruder»
verein wird voraussichtlich Piez und vielleicht auch Fremersdorf ent-
senden , die Hamburger Alemannia dürfte ihren früheren Meister
Kurt Hofmann schicken . Heidelberg wird voraussichtlich Friedrich
Graf entsenden. Im Doppelzweier werden aller Wahrscheinlichkeit,
nach Mannschaften des Kölner Klubs für Wassersport, des Ulmep
Ruderklubs Donau und des Ruderklubs Wicking -Berlin starten . |

Vom 19 . Kougreß des deutschen Schachbundes in
Mannheim.

# Mannheim , 23 . Juli . Vom 19. Kongreß des Deutschen
Schachbundes in Mannheim wurde gestern die 3 . Runde gespielt.
Spielmann setzte seinen Siegeszug fort und gewann gegen Mieses ,
ferner siegte Vreyer über Carls durch ein inkorrektes Oual -itäts -
opfer des Letzteren. John gewann ziemlich leicht gegen Fahrni ;
Flamberg stand längere Zeit überlegen , aber sein Gegner Dura ?
verteidigte sich mit gewohnter Zähigkeit und gewann schließlich , als
der Warschauer die richtige Fortsetzung verfehlte . Der Wiener Reil
opferte in einem Vierspringerspiel einen Bauern , doch endete die
Partie schließlich unentschieden. Mit Remis schlössen auch die Par -
tien Dr . Tartakower , Dr . Bidmar und Krüger -Bogoljuboff . Die Par -
tien Marshall -Dr . Tarasch und Post -Aljechin wurden in etwa gleicher
Endspielstellung abgebrochen. Die Paarung für heute ist folgende:
Janowsky -Carls , Aljechin-Breyer , Bogoljuboff -Post , Flamberg -Krü -
ger, Dr . Tarasch-Duras , Mieses -Marshall , Fahvni -Spielmann , Dr .
Vidmar - John , Röti -Dr . Tartakower . Stand nach der 3. Runde :
Spielmann 3, Duras 2 (1) , John 2 . Dr . Vidmar (1) , Breyer (1 ) ,
Dr . Tartakower (1 ) IV», Carls , Krüger , RSti 1% Janowsky (1) ,
Marshall (1 ) 1 , Mieses . Bogoljuboff 1 , Aljechin (2) %, Flamberg

Post (2) 0 , Fahrni (1) , Dr . Tarasch (1) 0 . Die Zahlen in Klam »
mern bedeuten Hängepartien , die übrigen Zahlen , d-ie von dem
betreffenden Spieler bis jetzt erreichten Punkte .

Besichtigung
der in unserem

dieser Tage beginnenden

Saison - iliisverhauf
zum Verkauf gelangenden

Herren -, Damen - und Kinder -

Schuhe
Stiefel

von heute ab erwünscht

Schuhhaus

HL Landauer
Kaiserstrasse 183 . 12134 Telephon 1588.

LiejerungsAuto
für Mineralwasserfabriken , gebr.,
jedoch unter Garantie wie bei Neu-
lieferung , habe äußerst billia ab -
zugeben . 4913a.3 .1
© . Heilmann , Altorcparalurwerkjilitte

Durlach .

für ein Mädchen von 16—18 Jahre
billig zu verkaufen . 12425

S . Krämer ,
Kaiserstratze 30 , 3 . Stock .

A.
verkaufen.

u . C -KIarinettc billig zu
Zirkel 11 a . 2 . StockM

Gebrauchte Möbel
sind billig zu verkaufen. B36031

Scheffelstrake 60 . 4. Stock .
Wegen Todesfall ist eine

Briefmarkensammlung
zu verkaufen . Offert , unt . S936080
an die Erved - der „Bad . Presset .

Billig zu verkaufen :
Ein gut erhaltener Svortwaaev ,
2 sitzig mit Dach, Kinderstuhl . 2
elegante (Gesellschaftskleider .
SB36100 Sovbienstr . 75 . Stb ., r .. ll ,

Drei in gutem Zustand befindliche
Oval -Fässer S ®

300/400 )600 Str . haltend , billig zu
verkaufen. Winterstr . 44e .,Hth .,ll ,

nur
Bedürfen Sie rascher Kräftigung und Wiederherstellung Ihrer Gesundheit , so nehmen Sie

wohlschmeckendes , leichtverdauliches , blutbildendes Nähr- und Kräftig¬
ungsmittel , vollwertige diätische Nahrung bei allen Krankheiten , spe¬
ziell bei Magen - und Darmleiden .
Von unschätzbarem Wert für Reconvaleszenten , Nervenleidende ,
Bleichsüchtige , Blutarme , werdende und stillende Mütter , zurückge¬
bliebene Kinder und ältere Leute . :: Dem Gesunden bietet Firmando

urien oie rasener ivraiiigung una w leaemersieuung im

Firmando
mit Milch zubereitet ein nervenstärkendes Früh- und Nachmittags -Getränk .

Gutachten von Dr . med . O . N. in B . Wöpers Nähr- und Kräftigungspräparat„Firmando " enthält
_ « _ _ _ _ _ it. Analysen

Wasser 6,01 % Eiweiß 22,88 % Unlösliche Kohlehydrate 9,80 °/0
Fett 7,96 °/0 lösliche Kohlehydrate 48,96 °/„ Nährsalze 4,39 °/o

darin Phosphorsäure 1,17 °/0
Aus dieser chemischen Zusammensetzung ergibt sich deutlich , daß Firmando äußerst reich an Eiweißstoffen ist , die

leicht verdaulich sind . Das Kräftigungspräparat enthält ferner zum größten Teil lösliche Kohlehydrate ; dazu kommt vor
allem noch der hohe Gehalt an phosphorhaltigen Mineralsalzen . Durch diese Zusammensetzung wird Firmando zu einem
Nährmittel ersten Ranges . Firmando zeichnet sich aus durch Leichtverdaulichkeit , Wohlgeschmack , hohen Nährwert , einfache
Zubereitung und äuOerst billigen Preis besonders mit Rücksicht auf seine Zusammensetzung hinsichtlich ähnlicher Nähr¬
präparate .

Firmando eignet sich für alle Kranke , besonders für Magen - und Darmleidende , weil es eine leichtverdauliche , nahr¬
hafte Kraftnahrung ist , ferner für bleichsiichtige , blutarme Mädchen , weil es blut- und muskelbildende Nährstoffe enthält
(Eiweiß ) ; Firmando enthält aber auch Kohlehydrate , Nährstoffe , die Wärme und Spannkräfte erzeugen , so daß sich Firmando
dadurch auch zu Sportzwecken gut eignen wird .

Dazu kommt der Fettgehalt und die für das Knochengerüst und den Nervenaufbau so wichtigen Nährsalze , beson¬
ders der hohe Gehalt an phosphorsauren Mineralsalzen . Firmando enthält demnach alle zur Erhaltung des Organismus
wichtigen Nährstoffe und wird dadurch besonders noch durch seinen billigen Preis und weil es von den Patienten gerne
genommen wird zum Nährmittel ersten Ranges . Dr. med . 0 . N . in B .

Wörner 's Firmando original*»» «! . 2.-
Wörner 's lösliche
Kindernahrung »risin-u---

Kostproben und Prospekte kostenlos von der Fabrik
ist zu haben nur in Apotheken und Drogerien . Hauptdepot : Leopold
Fiebig , Karlsruhe .

Gebr . Wörner , Nährmittel-Fabrik
Fellbach -Stuttgart . 452,1
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Zur

Reife - und
Saöefaison

Gummi-Mäntel
für Vamen unö Herren

Saöewannen
zusammenlegbar

Reise- unü Luftkissen

Reise-Irrigateure
Neise-Rollen
Saöe -RoUen
Gummi-Saöemützen

sowie feinste

gummierte Stoffhauben

Saöe -Schuhe
Kämme
Gummi- u . Natur-Schwämme
Zahnbürsten
Hosenträger 11881

Irottier -Artikel etc . etc .

empfehlen wir Zeliöa -Vauerwasche , abwaschbar, im Sommer unentbehrlich.

MeH & ltie .
? nh . : / lrthur Zackler

Kaiserstraße 215 Telephon 219

Großherz . M yoflies.
Gummiwarenhaus .

Todes - Anzeige .
Heute morgen 'U7 Uhr verschied im Alter von

34 Jahren , nach langem , schweren , mit großer Geduld
ertragenem Leiden , mein treubesorgter , unvergeß¬
licher Gatte , unser guter Sohn , Schwiegersohn ,
Schwager und Onkel

Eduard Lange
Friseurmeister .

Um stille Teilnahme bittet im Namen der
Hinterbliebenen 12413

Die tieftrauernde Gattin :

Kätchen Lange , geb . Müller.
Beerdigung findet Samstag , den 25. d . Mts ., vor¬

mittags ' /»12 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Georg -Ftiedrichstraße 25.

Todes -An ^ eige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Mitteilung , dasa unsere liebe Freundin

Anna Bachmann Witwe
geb . Tanner

heute nachmittag 1/i6 Uhr sanft verschieden ist .
Karlsruhe , den 22 . Juli 1914.
Die Feuerbestattung findet am Freitag , den 24 . Juli ,

nachmittags 4 Uhr statt .
Trauerhaus : Kriegstrasse 118 , 1 . Stock . 12415

Trauer - Hüte
in größter Auswahl bei 10489.15.5

Karlsruhe
Rabatt- Spar - Verein.

Kaiser Straße 205

Ä Für eine mit Spezial - Ar -
M tikel gut eingeführte , bei

größerer südd . Stadtgelegene
Fabrik der Metallbranche
wird ein durchaus tüchtiger

taiin . tätigetSeilSata
jjj ohne besondere Branchelennt -
g nisse auf sofort gesucht . Tcch-
3 nisch u . praktisch geschultes
- Personal , sowie Vertreter

Ifö für den Vertrieb sind vor -
W handen . Interessenten mit
M Angabe des zur Beteiligung

verfügbaren Kapitals und
ausführlicher Bewerbung er -
halten Darlegung unter H .
778 F . an Haasenstein
Vogler . A .-G ., Karlsruhe
i . B . 4ö94a .2. 1

N

8ung j
I Berliner Berfich .- Gesellschaft
sucht an allen Orten z. Ein »

! führung eines konkurrenz -
i losen Tarif es rührige Ver -
z treter gegen hohe Bezüge , l ,
jOffertenunilJ . H . 998öan ; I

H aasenstein Sc Vogler , A .- sa
G .. Berlin W. 3 . 4893a >

Feinbäckerei
wi Karlsruhe Todesfalles wegen

ZU verkaufen .
jährliche Mieteinnohme 5000 Jl .
. . Offerten unter Nr . B36072 an
öle Expedition der „ Badischen
presse " erbeten .

MMge«,
Ä ' sowie ein neues leichtesZwei -
ipanncx s @ efct)iti , preiswert zu
verkaufen . Näheres 12294*
? arl - Will,elmstr . 14 , 1 Tr . hoch .

Neue B3v028

9m *
bestehend aus oaiibgasbabeofen
Iv ' 1 ®° ud )e und porzellanemaillier -

' st um den billigen
abzugeben .

■Wlhmetfttafte 10 . Werkstätte .

ÄNlhtMlg

fm? * ? Mehrere gute Betten .varunter Paare, .englische und mit
yoh. Haupt , Chiffonniere , ein - u .Sweitur . Schranke . Vertikos . 5wm-
Moden Nachttische , Tische , Stühle ,« chre,bt,sche . Spiegel , Küchen-
Kranke . Stehschreibvult , Flaschen -
!? rank , sowie sonstige Möbel :c .>1t alles billig zu verlaufen . B^ >"

t » utiu, »uu , Rudolfstr . 12.

Ste 11 en -A n geb ote .
Ptnlllinii d. 2-3mon . Kursa . Buchh .
\ 1U1111ilII landw . Rechnungsführer
UlClIUlIV Sekret, pp . Auchbriefl . o
nwan Berufsstör . Prosp . ums
ÄuauitSteln , Leipzig- Go. 210
Aeuß . Hallische -Str . 22. 361J *

Wir suchen für Karlsruhe und
Umgebung einen erfahrenen

Inspektor
der Lebens - . Unfall - und Haft -
pflichtverfichernngsbranchen be-
sonders zur Bearbeitung von Ver -
günstigungsverträgen . Event , fin -
den auch Nichtfachldete Anstellung .

Magdeburger Lebensverstche -
12302 rungs -Gesellschaft . 3.1

Snbdirektion Karlsruhe .
Von groft . Feuerversiche ? uugs -

Büro werden

3 Beamte
mit schöner Handschrift u . Branche -
kenntnis per 1 . Oktober .zu enga -
gieren gesucht . Selbstgeschrieben ^
Offerten mit Lebenslauf und An -
gaben der Gehaltsansprüche sind
unter Nr . 12316 an die Expedition
der „ Bad . Presse " zu richren

Für mein Manufakturwaren - Ge -
schäft suche per 1 . Oktober oder
später einen tüchtigen

Verkäufer und
Delailreiseudeu

für gut eingeführte Touren ,
ferner einen

gewandten Dekorateur
und Verkäufer.

Offerten mit Zeugnisabschriften ,
Bild und Angabe der Gehaltsan -
sprüche unter Nr . 4896a an die
Erpedition der „Badischen Presse "
erbeten . 2 .1

SMpiMlJ Wollt ! i
allerorts al ? Vertreter gesucht .
Nur Heimarbeit . Offert , erb . unt .
Postlngcrknrte 50 , Zittau i . Sa .

Ä Mir tägl . leicht i .
<3 <■* » ■» • H . zu verdien .

Näh . Alfred Schröter ,
Prcaden - A. Ilia . 129J .20.13

Stellen ßtler ..^ e ? u " :
Offene 31CUUI enthält

"
stets

die Zeitung : Deutsche Vakanzen -
1153 Post Ehlingen 7« . 208 .87

Eine der größten deutschen

LebeiiMrWmgs-MlisWkil
mit anerkannt konkurrenzkräftigen Tarifen , Dividenden -
Plänen und Einrichtungen sucht für freien Bezirk in

mit Domizil Karlsruhe einen in der Akauisition und
Organisation nachweislich mit guten Erfolgen tätig
gewesenen

General -Vertreter
unter sehr günstigen Bedingungen . Diskretion wird auf
Wunsch zugesichert . Offerten werden unter 0 . 330 Nr .
4555a an die Expedition der „Bad . Presse " erbeten . 2 .2

Allein-Vertrieb
eines hervorragenden Gebrauchsartikels , unentbehrlich für
jedes Haus , ist für Baden zu vergeben . Nur tüchtige und
energische Herren , welche nachweislich über ca. Mk. 3000 .—
verfügen , wollen sich melden unter .F . St . 075 an Rudolf
Müsse , Karlsruhe . 4676a.2.2

uwrCiebtroMonteure
für Fernleitung gesucht . 4919a .2 .1

Stadt . Elektrizitätsversorgung , Rastatt .

M Mi » :
tüchtige Buchhalterin , Kontorist -
innen und Stenotypistinnen für
hier und auswärts , selbständige
Verkäuferin für Ausstattunas -
geschäft nach auswärts . 12417

Kanfm . Verein fiir
weibl . Angestell t « E . V .

Amalienstraste 14 b . II.
Sprechstunden tägl . von l/210—1 Uhr .
Kostenlose Stellenvermittlung für

Mitglieder und Prinzipale .

Jräulein
bewandert in Stenographieren u .
Maschinenschreiben , sofort zur Aus -
Hilfe gesucht . Näheres bei

Rechtsanwalt Marx ,
12418 Lammstratze 8 .

Gesucht wird
später ein

per sofort oder

tüchtigerRoikllrlitittr
welcher die Leitung der Werkstätte
und Anlernung der Lehrlinge über -
nehmen kann . Derselbe mutz auch
im Anprobieren bewandert sein .

Bewerber , welche auf dauernde
Stellung reflektieren , wollen ihre
Offerten unter Nr . 12361 an die
Exped . der „ Bad . Presse " richt . 2.2

Wenzsucheniie
erhalt , nach Ausbildung im Mas -
sage - u . Badefach lohn . Verdienst .
Lehrhonorar 200 Jl . Näh . Hygiene-
Institut Baden - Baden . 1 kinderloses
Ehepaar u . 1 Frl . sof. gesucht .

Chauffeur
für leicht . Lastwagen , d. alle Ar -
beiten , sowie Aus - und Abladen
übernimmt und mit Pferden um -
zugehen versteht , zum sof. Eintritt
f . Baumaterial . - Gesch. aufs Land
gesucht . Offerten mit Zeugn . u .
Gehaltsansprüche bef . u . Nr . 4916a
die Exped . der „ Bad . Presse " . 2.1

Ein jüngerer , stadtkundiger

Hausbursche
kann sofort eintreten . 12400

Adlerftr . im Laden .

Zunger . solider Mann
wird sofort gesucht , im Alter von
20 — 22 Jahren . Kleine Kaution
erford . Offerten unter Nr . 12414
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Lehrling
aus achtbarer Familie mit guten
Schulzeugnissen auf mein Fabrik -
Kontor per sofort oder später gegen
Vergütung zu engagieren gesucht .
Ausführliche schriftliche Offerten
erbeten an 12315

Adolf Speck ,
Daiiipf -Zuckerwllren - Fnbrik ,

Karlsruhe . Humboldtstrafte 27 .

Großes , industrielles Unternehmen
sucht

rui
mit Einj .-Zeugnis . Eintritt bald -
möglichst . Off . unter Nr . 4655a an
die Exp . der „ Bad . Presse "

. 2.2

Gesucht
nach B . -Baden in ein kl . Hotel ein

einfaches Servierfrl .
mit angnehmem Aeuhern , gutem
Charakter , zur Bedienung des
Restaur . ; muß schon ähnlichen
Posten bekleidet haben . Photogr .
und Abschriften v . Z . unter Nr .
4907a an die Expedition der „Bad ,
Presse " erbeten .

gu sofortigem Eintritt gesucht :
2 Zimmermädchen,
1 Officemädchen,
1 Saallochler.
Waldhotel , Todtmoos

Schwarzwald . 4891a2.2 bad .

Kochen.
Fräulein ist Gelegenheit gebot .,

unentgeltl . d . Kochen zu erlernen .
Eintritt 1 . od . 15. August . Offert ,
unter Nr . 3335417 an die Expedit .
der „Bad . Presse " erbeten .

Gesucht eine
Dame

die kochen kann , zur zeitweisen
Führung eines kleinen Haushalts
(Herr , ein Kind , Magd ) für die
auswärts kranke Frau . Referen -
zen , Ansprüche : c . (keine Original -
Papiere ) erbeten unter Nr . B36087
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Milz . , m -MW
findet gute Stelle auf dem Lande ,
keine Feldarbeit , bei 4681a .2.2

Joseph Reell ,
Schielberg <Albtal ).

Mädchen gesucht.
das etwas kochen kann u . die HauS -
geschäfte versteht . Lohn 24—82 Mk„
je nach Leistung . 4678a .2.2

Frau Buchdrucker Meier,
Schafshausen (Schweiz ).

Ein einfaches , braves Mädchen ,
in den häusl . Arbeiten erfahren ,
per 1 . Aug . bei guter Behandlung
gefucht . B36086

Kaiferallee 65, im Laden .

Hades .
Zweite Arbeiterin

fii r kommende Saison gesucht .
L. Weingand ,

12386 Karlsruhe - Mühlburg .
Philivvstr . 1 .

Stellen- Gesuche .
Junger Gärtner

evangelisch , unverheiratet , sucht,
aus prima Zeugnisse gestützt , nach
seiner Entlassung vom Militär ,
zum 1 . Oktober d . Js . bei bescher»
denen Anspruch . Stellung , am lbst,
als Herrschaftsgärtner , ubernimmt
auch nebenbei Hausarbeiten . An-
geböte unter Nr . 4895a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Junger , durchaus zuverl . , rächt
ehrlicher Mann , verheiratet , gew .
Militär , mit guter Handschrift ,
sucht, da ihm durch erlittenen Un-
fall die Ausübung seines Berufs
unmöglich ist , irgendwelchen Ver -
trauensposten . Sicherheit kann
geleistet , Zeugnisse vorgelegt wer «
den . Offerten unt . Nr . B36049 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

r
(gelernter Schriftseher )̂ sucht Stel¬
lung als Bürodit
sonstige leichte Be
tüug als Bürodiener . Port,er oder

tritt sofort oder später .
. EiNl

» ngebote
an Ii . Frisch , Ottersdorf bei
Rastatt . Friedlichst ! . 49 . 3336050

18 I .
sct

Junger Mann
sucht in einer Anto - Garage

Beschäftigung als Hilfsarbeiter
zwecks Ausbildung als Chauffeur .
Besitzt auch Kenntnisse auf Fahr -
räder . Offerten unter Nr . B36102
an die Expedit , der „ Bad . Presse ".

Junges Mädchen vom Lande
sucht Stellung . Näheres B36085
Lachnerstrafze 8, Hinths ., II . Stock .

aus guter Familie , 17
I . alt , im Nähen be-

wandert , sucht Stelle , wo ihm Ge -
legenheit geboten wäre , die Haus -
Haltung zu erlernen . Es wird mehr
auf gute Behandlung gesehen als
auf hohen Lohn . Gefl . Offerten
unter Nr . B36038 an die Exped .
der „ Badischen Presse " erbeten .

Vermietungen .
Wohnung ZU verm.

bestehend aus 2 Zimmern , Küche
u . Zubehör 1. Aug . oder 1 . Sep -
tember . B36093

Knielingen , Hauptstrahe 101.

Schöne , helle Werkstätte auf sof.
oder fpäter zu vermieten . Näher .
B36084 Gottesauerstraße 21.
Nokkstr., Ecke Klauprechtstr ., Neub . ,

sind moderne Bier - , Drei « und
Zweizimmerwohnungen mit reichl .
Zubehör auf Okt. zu vermieten ." äh .Gerwigstr .7 , Tel . 717 . 12406

Zcheffelstr . 50 ist eine geräumige
Wohnung von 4 Zimmern , große
Küche, Mansarde auf 1 . Okt . od.
früher zu vermieten . Näheres
parterre . S36094

Neubau Geibelstraße 7
Miihlburg , sind p . 1. Oktober schöne
2Ziinl »crwohnungensow . 3Zimincr -
Wohnungen mit Bad , verputzter
Speicherkammcr , Garten u . reichl .
sonst. Zubehör billig zu vermiet . Zu
erfr . Geibelstr . 9 , Büro , Tel . 1322,
oder Hardtftr . 21 , 3 . St . 11314 *

In Oos 1.
eine schöne, sehr geräumige
4 Zimmerwohnung mit allem
Zubeh . auf I . Okt . qu vermiet .
Bes . geeign . f. Geschäftsreis . - c.
2 Min . v . Bahnhof . Zu erfr .
Bahnhosstr . 16 . Part . B3420S

Sommerfrische
für Ruhebedürftige und Natur -

freunde .
Einfaches , doch vollständig ein -

gerichtetes , geräumiges Landhaus
mit 10 Betten , direkt vom herrlich -
sten Wald umgeben , fern von der
Bahn ( 1 Stunde ) und dem Auto -
gerausch , in köstlicher Einsamkeit
gelegen (nächstes Haus 2 Äm . ent¬
fernt ) , ist für die Monate August
und September zu vermieten .
Großer Obstgarten . Von Frei -
bürg aus mit Auto in 30 Min . zu
evreicheu . Preis 800 JH. Auf
Wunsch Jagderlaubnis . Alle Le -
bensmittel werden vom Dorf her -
ausgebracht . Näh . im Wohnungs -
büro H . Schick , Kaiserstratze 89,
Freiburg i . B . 4682

i\
,n herrschaftlichem Hause , an vor¬
nehmen , ruhigen Herrn zu vermiet .
W36097 Stefanienftr . 64 , pari .

Dimmer
schön möbliert , sofort od. später an
bess . Herrn od. Frl . zu vermieten .
B36082 Luifenstrnße 36 IV .

Modi . Zimmer ist sofort zu ver ^
mieten ; 1 . Stock . B35968

Zädringerftrafte 54 .
Uaiserftrahe 79 . 4 . St ., ist schönes,
gut möbliert . Zimmer an besseren
Herrn oder Fräulein zu ver -
nneten . B 36106

LammstraHe 3 , 1 Treppe , ist auf 1 .
August fein möbl . Zimmer zu
vermieten .

Ritterstraße 17 , Eingan
straße , ist Wohn - un

B35644
m Garten -

Schlaf .
zimmer elegant mitDampfheizun
zu vermieten . B35751 .5.

Trettschkestraße 1 , pt ., in Nähe des
neuen Bahnhofs , ist ein schön
möbl . Zimmer per 1 . oder später
zu vermieten . 12434

Miet - Ge5uche .
Frl . sucht per 1. Aug . Drei - bis

Vierzimmerwohnung mit Zubehör ,
Stadtgartennähe bevorzugt . Off .
unter Nr . B36089 an die Expedit .
der „ Bad . Presse "

e rbeten .
Ein möbliertes und ein unmöb -

an die Exped . d . „Bad .
'
Presse " . 2 .2

Unser

Schuhwaren
Saison Ausverkauf

zu fabelhaft billigen Preisen
wird fortgesetzt .

Jeder Einkauf bedeutet ein Ersparnis . — Unser großes -
Lager besteht in iast nur diesjähriger neuer Ware -

iiiiiftMiiifiaiwiiimaiiiiMMiiiiaatiiii

Schufihaus
Telephon Nr . 2318 Stern RarlfricdricItsfr. ZZ

Rondellplatz >;
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Besiilenz - Tlieater
Waldstrs &sse sowie

NcIiiUcrsir . BT (ehem . Metropol )

Samstag , 25 . Juli , nachm . 3— V2 5 Uhr

Für die Jugend
mit und ohne Begleitung:

Einzige , autorisierte und offizielle,
ausführliche kinematographische
Original - Aufnahme von der 12416

Erinoerungs - Feier an die

und die feierliche

Enthüllung n . Einweihung
des

Völkerschlacht-Denkmals.
Der hochaktuellste und kulturgeschichtlich wertvollste
Film unserer Zeit , sowie weitere Vorführung von
Films naturgeschichtlichen , wissenschaftlichen , histo¬

rischen und vaterländischen Inhalts .

Junge Leute
die sich dem kaufm . Beruf widmen wollen , werden sachgemäß in
den versch . Unterrichtsfächern vorbereitet . — Eintritt zu einzelnen
Fächern jederzeit .

Unterrichtsfächer :
Schönschreiben, Buchführung (einf., dopp ., amerik.) Stenographie
Gabelsberger und Stolze-Schrey ), Maschinenschreiben (35 erstklass .
Maschinen ). Korrespondenz , kaufmänn. Rechnen , Wechsellehre und
Scheckkunde, Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre, Bank

und Börsenwesen . 12412
ZM- Tages - und Abendkurse -HW
Qni - arhl/iirco . deutsch , Englisch, Französisch,
opi dUlKUl sc . Italienisch, Spanisch, Portugisisch.
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf .

Kontoristinnenkurse . Bucbhalterknrse .
Auswärtige erhalten durch uns . Vermittlung Fahrpreisermässigung .

Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch die

Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule
fflflERKUH " KARLSRUHE

J 3 Kalserstr. 113 Teleph . 2018.

Pädagogium Oberkirch i. B.
( Badtacher Schwarzwald ) 4302a

Vorzügliche Erfolge . Eintritt jederzeit . Nichtversetzte Schüler jeder
Klasse gewinnen durch unsere Vorbereitung ein volles Jahr. Stete
Ueberwach . Internat erstklass . u . billig. Realschulklass . Sexta bis
Unterprima . Die Direktion .

In unserem

Ausverkauf
ca . Paar

Damen -

Stiefel und -Schuhe
Serie I Serie II Serie III

ünsef Ettlinger
Kaiserstraße 48 . 12306 .2.1

Grammophon
fast neu , ohne Trichter , mit 10 dop -
pels . Platten für IS M zu verkauf .
1836096 Schiitzenftr. 44 . Part .

Rssa - Na ^ aHu
am 20. d . M . entflogen .

Nachricht Klauprechtstraste 33 III
erbeten . B3607L

Das Großh . Hofforst - u . Jagd -
amt Karlsruhe versteigert gegen
sofortige Barzahlung im Walde
am Montag . 27. Juli l . Js . , früh
8 Uhr in der Hütte bei der Frie -
drichstaler Allee und Rintheimer
Querallee an abgängigem Einfrie
digungsmaterial vom „ Erdegarten "
an der Fafanengarten - Mauer ,
vom „ Kirschengärtchen " u . umlie -
genden Abteilungen : 17 Pfosten ,
580 eichene, 150 forlene Pallisaden ,
8 Haufen Dielen und 25 Ringe
Draht .

Hofiäger Müller im Schalter -
haus gibt nähere Auskunft . 12388

AMMbW .
Im Auftrag des Stadtrates der

Haupt - u . Residenzstadt Karlsruhe
habe ich nachstehende Bauarbeiten
fiir die Stadtgartenbanten am
Bahnhofsplatze hier zu vergeben ,
und zwar :

1 . Malerarbeiten ,
2. Einrichtungsgegenstände für

Tiergarten - Restaurant , wie :
Tische , Stühle , Schränke .

Die Angebotsformulare hiefür
können bei Unterzeichnetem abge -
holt werden , und zwar für 1 . so¬
fort und für 2. vom 24 . d . M . ab .
Daselbst sind auch die Angebote ,
mit entsprechender Aufschrift ver -
sehen , einzureichen , und zwar für
1 . bis Samstag , den 2b. Juli , vor
mittags ' i,12 Ubr , und für 2 . bii
Freitag , den 31 . Juli d . I ., vor
mittags J/jl2 Uhr . Die Eröffnung
der Angebote erfolgt zu demselben
Termine . 12257 .2 .2

Karlsruhe , den 20. Juli 1314.
W . Vittali , Architekt, SB. D. A .

Kaiserstraße 225 , III .

Bekanntmachung .
Die Gemeinde Grötzingen ver

gibt im Submiffionswege folgende
Nutzhölzer :
Eichen : 6 Stück I . Klasse. 7 Stück

II . Klasse . 1 Stück III . Klasse .
3 Stück IV . Klasse :

Ulmen : 3 Stück III . Klasse, 3 Stück
I V . Klasse.

Angebote können bis längstens
10 . August d . I . beim unterzeich -
neten Bürgermeisteramt einge -
reicht werden . 4899a

Grötzingen , 22 . Juli 1914.
Bürgormeisteranrt .

G . Wagner .
Kurz , Ratschreiber .

Schutzmminsftelle .
Bei der hiesigen Stadtverwal -

tung ist eine Schutzmannsstelle
alsbald zu besetzen. Der Gehalt
beträgt 1500 bis 2300 Jl ; auch wird
dem Stelleninhaber Ruhegehalts -
berechtigung und Hinterbliebenen -
Versorgung nach Maßgabe der
städtischen Dienst - und Gehalts -
ordnung in Aussicht gestellt .

Gediente Militärpersonen , welche
eine Charge bekleidet haben , wol
len sich unter Darlegung des Le
benslaufs und Vorlage von Zeug
nissen alsbald schriftlich melden .

Bruchsal , den 20 . Juli 1914.
4910a Der Stadtrat .

PapierholzroUen -
Nerkaus

des Fürstlich Fürstenbergischen
Jorstamts Lenzkirch im badischen
schwarzwald , Eisenbahnstationen
Lenzkirch , Titisee und Holzverlade -
stelle Saatfeld im Wege des fchrift-
lichen Angebots am Freitag , den
31 Juli 1914 . vormittags halb 11
Uhr, in der Wirtschaft zum Bahn -
Hof in Titisee aus den Fürstlichen
Waldungen Saatfeld , Grünwald ,
Hirschbühl , Titiseewald , Windgfäll ,
Berg und Feldbergwald 1185 Ster
normale und 429 Ster Ausschuß -
Papierholzrollen in 4 Losen . Das
Fürstliche Forstamt gibt auf Ver -
langen nähere Auskunft und ver -
sendet Losverzeichnisse mit den
vollständigen Verkaufsbedingungen .
Unbekannte Kaufliebhaber haben
sich vor der Verkaufsverhandlung
über ihre Zahlungsfähigkeit aus -
zuweisen oder Sicherheit zu leisten .
Bedingungsweise Zahlungsfrist bis
15. Februar 1915. 4898a

Wegen vorgerückter Saison
werden sämtliche 9744

Restbestände
in besseren

Herren - AeiiierWil
enorm billig abgegeben .

Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Ätflr . 133,1 Aesosdoch
Ecke Kaiser - und Kreuzstraße .

Möbel -
Billigste Bezugsquelle

u. großes Lager in allen einschlägigenArtikeln , wie : Fransen, Quasten ,Schnüre, Borten , Halter , Larnbrequins ,Gold- und Siberborten. 9710r

.T. Clorer , Kaiserstrasse 136 , H.
Diplomierte Hebamme

Frau C. Pury
16 , rue Gornavin , Genf
Eingang rue Rousseau , 29, nahe dem
Bahnhol ). Konsultationen alle Tage.Nimmt Pensionärinnen zu jed . Zeit auf .Aerztl .Pflege zur Verfüg. Diskretion . 69

Holländer Schellfische , ganze Fische
Holländer Cabiiau , ganze Fische . .

Junge Gänse . . Pfund 0 .90 iur.ge Hahnen st . 1 .30 —2 .60
Junge Enten stück 3 .20—3 .60 Suppenhühner st . 2 .60—3 .20
Rehrücken . . . Pfund 1 -45 Rehkeulen . . . Pfund 1 .35

Süße Algier -Weintrauben Pfd . 0 .30 b . Kistch . Pfd . 0 .28
Feine Eßbirnen . . . . . . Pfund 0 . 25 3 Pfund 0 . 70
Kochäpfel Pfund 0 .18 3 Rund 0 .50
Tomaten Pfund 0 .15 3 Pfund 0 .40
Neue Kartoffeln (Kaiserkrone) 10 Pfund 0 . 55
Stachelbeeren Pfund 0 .10

Salami und Cervelatwurst . . . . Pfund 1 .20
Dörrfleisch bei ganzen Seiten Pfund 0 .78

Das Leinen- und Wäsche-Spezialgeschäft

AUGUST SCHULZ
herrenstrasse 24 Inh . : Ernst Finkenzeiler

empfiehlt in solidester Ausführung:

WÄSCHEHerren -
Damen -

Kinder -
Tisch-, Bett- u . Küchenwäsche . — Bettfedern u . Daunen.
Taschentücher- Trikotagen - Kra §en, Manschetten , Krawatten.

----- Herrenhemden nach Mass . -----
Braut- und Baby - Ausstattungen.

®»l eröoltattt KiMmm
sehr preiswert zu verkauf . 12394

Hardtstraste 21 , II.

S*8 'i9898S
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Damen

jeden Standes empfehle meine

S936760 Frau Marie Iaitz ,
Weil d. Stadt .

Heirat .
Nach längcrem Aufenthalt im

Ausland iEngland und Frank -
reich> zur Ausbildung im Hotcl -
Wesen beabsichtige ich das elter¬
liche Geschäft zu ubernehmen —
gröberes Restaurant mir Frem¬
denzimmern in vielbesuchtem
Schwarzwaldort . Suche Fräulein
kennen zu lernen im Alter bis zu
28 Jahren , katholisch , tüchtig und
erfahren im Haushalt und Küche.
Vermögen nicht unter 15 Mille .
Diskretion zugesichert . Offerten
(nicht anonym ) unter Nr . 4677a
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Privatbeamter
30 I . alt , kath .. in sicherer Pens .-
ber . Stellung , wünscht mit Fräul . ,
womöglich vom Lande , von gutem
Charakter u . mit einigen Tausend
Mark Vermögen zwecks baldiger

JSf Heirat . "HC
in Verbind , zu treten . Vermittl .
zweckl . Ernstg . ausf . Off . m . Bild
unter Nr . 5336051 an die Expedit ,
der „ Badischen Presse " erbeten .

Heirat .
Suche für meine Schwägerin ,

hübsche Blondine , gebildet , 26 I .
alt , sehr vermögend , passende Par -
tie , am liebsten Lehrer oder and .
mittleren Staatsbeamten . Gefl .
ernstgemeinte Offerten mit Bild
unter Nr . 4912a an die Expedition
der „Badischen Presse " . Vermitt -
ler verbeten .

Perssnl . Auftrag .
Suche für Dame , 26 Jahre alt ,

mittelgroß , hübsch it . einfach erzog .,
tri . 150 000M Mitgift , später mehr ,
Heirat mit akad . Beamten in ang .
Stellung , Pfarrer bevorz . , auch v.
Lande . Strengste Diskretion .

Off . u . Chiffre O . P , 100 lialm -
postlng. B . - Baden . 5Ö36056

Tauben .
Brieftauben sind zu verkaufen .

B360Z7 Kaiserstraße 31.

gewähren wir auf alle ohnehin im
Preise riesig zurückgesetzten Waren

nochmals doppelte Rabattmarken.
| i!imiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii!(iiiii!i!iiim!iiiiiiimiiiiimiinMimiiiiiiii<iiiniiiiiininmii]Miiiiinimnimin!iiiniiiiiiiiflii>!!l

| Benützen Sie diese denkbar günstigste Em¬
il kaufsgelegenheit für Kleider - und Seidenstoffe ,Waschstoffe , weisse Stickereien u . s . w.
ifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiKiiHiiiiiiitiiiiiiiiiitiiiiiiiiiMtiiniitiiiiiiiiiiiitiiiniinTitnKitKimiiimiinnnMmiiiniiiiiiiiiiiiiiiiii"1" '

Um damit zu räumen : 1238«

250 [
auf farbige Sommerblusen,

0 Unterröcke und Schürzen .

Mehle u. Schlegel
laiserstr . 124 b , bei der Kaiserpassaflß «
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